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Entfcheidender Sieg dr r Deutſchen. 


Die „S Shiejalsichlant“. Pr Deflerricher lagen Die Rufen in dreii,iser Schlac Deutſcher Sien im im Norden. 
| 
Ein orohartiger Sieg der] Die Nuffen in voller Flucht. | 700,000 dentiche Truppen 


| 

Deutſchen. | in Frankreidy. 
| 
| 

























































































Weiteres Dordringen der Oefterreicher in Auffiich-Polen hinein. 
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New Dorf, 26. Auguit. (Drabtloie direfte Deveihe.) R Ri ir uzöſiſ en Stellun au elö 
London, 26. Aucuit,. Amtlihe Berichte, die in Wien befannt gegeben Rechter Flügel der un ſiſch g ig ſt. 
— und von Berlin Drahtlos nad New Dort weitervermittelt wurden, melden, 
New York, 26. Auguft. (Amtlihe Deutihe De: | dak eine Dreitägige Schladıt zu Krasnit, Ruifiichpolen, mit einem vollfomme: New York, 26. Auguit. (Amtliche deutfche De 
veihe.) Die Deutidhen Deere auf der ganzen Front | nen Siege der Deiterreiher endste, daf die ruffiihen Streitiräfte auf der gan: | pejce.) Die Deere des Derzogs Albreht von Bürt: 
hegreih,. Die Nordarmee jhlug 3 englifhe und | zen Front zurüdgeichlagen wurden und fih jeht in voler Flucht nad Lublin | temberg und des Kronprinzen fhlugen bei Reuf⸗ 
minderend ° Tranzöfifche Armeltorps und außer: | pefinden. | datecau uud Eich zwei Armeen von mindeitens 5 
dem 6 Rejervedivifionen, zwiſchen Braßel und Dies ift das erite widhtine Zeichen eines öjterreihiihen Borrüdens in! bis 6 Korps und verfolgten fie in nordweitlidher 
Rau. enge, und hat Damit wahriheintid Die Eng: ruffiiches Gebiet. Krasmit ift über 20 Meilen nördlih von der Grenze Sat: | Nihtung. Der füdlidhe Alügel der franzöfiihen 


Kern der Verbündeten in Rordfranfreid geihlagen. 











a DIE EIERUNDONG WEM DR DEE ADee jiens. | Armee verjuchte Die Befeitigungen von Berdun zu 
" i wurde jedoh in nördlicher Nihtung ab 
Namur, mit einer vermutlich itarten iranzöfl: London, 26. Aug. In einer Depeihe an das rujfiihe en — 2 rde jedoch ich chtung ab⸗ 
ſchen Beſatzung, iſt gefallen. (aber von früherer Stunde, als die obige) wird behauptet, die Ruſſen hätten 
— F steif feifche Siege foworl über hie Diutichen, wie über die Deiterreiher errungen, s * a ee Eee 
rotejt gegen Suftfreuzertätigfeit! ie.t t „® ittiche 3 halbe füdlihe Ditpren zen“ | don Baicrn 
| F roteſ t gege ftkreuze gke a en jeht „Das ganze öjtlihe und auh das h j che Oſtpreu; Die Maas zurüd und hält Ranch und Zunevile. 


Belliasten, 26. — Der belaiihe Weiandte Savenithb proteitirte beim x en welde in Das Glia vordgedrun— 
Ztaatsfetretar Sryan ſchriftſich gegen die Tatigteit des Zerbelin'ſchen Lufttreu Ferner behaupten die Nufen, die nad Diterrode, Oſtpreußen jurüd: = en En. Der er auf Beltort 


serö über Antwerpen. Die Vrotefinste iant, 10 Nidtlämpier ieien burd Die Gr wei enden Deut en Tru en) ätt etwa‘ 100 Stüd Mrtillevrie urüd ela en, 
ch ſch ppen hätten „et ’ aelafi jurüdgeworien worden, 


plofion von 8 Zer-elin’ihen Bomben aeiötet worden, darunter : rauen. Die 

Bomben ſeien vom Ballon aus niebriger Söbe auf tie Stadt neihleudert worden, London, 26. Auguſt. Die „Erchauge Telegraph Go." folportirt eine ruf: Auf der Oſt grenze wird ſich die õoſterreichiſche 
nnd felbit Die föninlihe Aamilie fei in Belahr aelommen. (flüchtete, laut ande fifche Angabe, wonad) das Zentrum der enfifchen Einjallsarmee „mit ſchred⸗ Belenfive bald bemertbar madıen. 

licher Gewalt” auf Poien zu marihiren joll, . 


rer Angabe, ans dem Zchloh in ein nit befanntes Dam Das jei ein Bruch 
bes 26, Artilels der vierten Saaner Nonvention. 

Staatöielretär Brnan iaat, er ei feine Antwort vım Ziantödepariement aui 
Dielen Broteit zu erwarten. Der belailde Geiandte ielber beionte den Zeitungs 
leuten gegenüber, dak er feine Antwort erwarte, 














—— un EEE — * END — — — —ñ — —ñ — —⸗ (@elieferi bon ber „W en Br 3 
Eine andere Meldung aus Antwerpen faat, ed verlautet, dak der | Fin erım — i Paris, 26. Aug. Das franzoöſiſche Krieggamt war während des Vor⸗ 
ameritaniſche Geſandie für Belgien, Brand Whitlodc, bei der deuiſchen Re wom ariecoſoaubpias. mittags mäuschenftill! Niemand leugnet, daß in dem arohen Kampfe die 


gierung „energifchen Proteft“ gegen das Schleudern von Bomben aus einem | zus Defalize, bie ersweiflung der Aeinde Lage der Verbündeten eine jehr Fritifche geimorben ift! 


SCöwals®, Edhuette, 





——— — 


rt bon der „N rien 1 z I | le ‚von Bom | 2. 5 | | / | 
London, 20. Yua. (5 Uber Morgens.) Neue Schladht zwiiden den Seppelin auf Antwerpen erboben habe. (Siehe die Gpezialbepeiche ber ge — — Die todesmutige Tapferleit der Deutſchen wird allgemein anerfannt, 
in . baei« on & r ven, “ul 
Inem Belig. — Bollltändige Hulldfung der Paris, 26, Aug. Die Franzofen behaupten, öftlih von der Maas 
Maastale, und das franzöfiicdhe Arieftemt jagt, von ihrem YAusaanc + g & - Deiaitihen Messe umd Mermwaltmia. —- ste.ne * — 2 = . . 
2 er Kriet agi, Do te { gange hänge Deutiche helfen gegen Serben. Bateriandöltede, — Beigien, — oNertera· hätten ihre Iruppen ihre urfprünglichen Stellgagen wie ergemonnen, we lche ai 
— under ” Bee . 2 : Waibinaten, D. 8, 25. Augult. Gine weitere Aruntenbepeihe bes beut a aus die Wege aus bem großen Ardennenmwalde heraus beberrichen, und fie jeien 
Um den vordringenden Deutihen eine möglichit ftarfe Front zu bieten, ideen Auswärtinen Amtes an das deutidhe Botihnfteramt meldet: 10 Lomprajatien uab bruitge Gerienuneın | auf Dem redhien Telügel zum Nngriff übergegangen und hätten Die Deuts 
hat der franzöjiiche Oberbefehlähaber einen arohen Zeil bes beiegten Gebiets Deutihe Marineioidaten von EStlutari surüdacichrt. Nabmen am Nampi Freiden des Deutfden uberfceilden dan fhen zurüdgetrieben . 
* i darur dad aanıe Elfch: und die Deutid ah ber Deiterreiher ncnen die Serben teil und ftürmten in der eriten Linie in 1000 8 —⏑ ——— r u u) 
teumen —* zw —T— * gan A ;; und bie —— haben auch y α ri Ein uf ausaleidender Werestinient Die Frranzofen beanipruchen au noch den Beiig don Wancn. 
v Sta ur. d j von t an ner Nacht mied an ı ‘ z & 13 > J * 4 — — 2 2.2 S 
De SER. VERSENDER BICRG: NOREN. ⏑ ——— Der ameritaniſche Untertrieaeſetretar Srediuridae, von der Teuneiee“, int Die Abficht, die feindlichen Trup Die Stärte der deutichen Streitfräfte auf franzöfifhem Boden wird 
tejegt. in Berlin eingetroffen. Gr lobt die Stellung des beutihen Boltes genenüber | Pen zu bemoralitiren, it vollnandig | „om franzöfiicen Srieasamt auf 700,000 Mann aefhägt — und mit dem 


| 

s 
— wo ; . ; = 5 ; = 
Deutichen einerjeits und den Trranzofen und Briten andererjeits wütet im „Abendpoft” aus Walhington an anderer Stelle!) 


gelungen. Das bemweifen die ebitoriel 
len Weuberungen der enaliihen und 
franzöfitben YPrefie. Wie tomnie 
Namur in zwei Tagen fallen? Wie ift 
das möalih, dab Die vereinigten 


D 1e ichidialsid Kampr fpielt fi annı auf frananfif * * u rt ; s 

AUGE DUUAOR TAVETGEUTUIDERE TRGERDE YOLEEE Tim AMD GE TORMGDEEEDER Hinzufügen, dak Zag für Tag noch Verfiärfungen eintreffen. Dieje 

Streitfräfte fonzentriren fih zu Quneville, Blamont und Ciren. 
Stodholm, 26. YAuquit. «leber London, 5 Uber Morgend:) Der 


ichwediihe Schriftiteller und Aünfller Albert Enaftrom, welcher zu Gtifs 


den Amerilanern und fagi: „Es it ber Deutihen Bilicdıt, Die Amerilaner von 
den beutiben Zieren zu benadıridtigen und von der rieligen Begeilterung bes 
beutihhen Bolles!* 

Die Ameritaner iind ichr gerührt von ber beutihen Sil,e für arme rulliidhe 
Ramilien in Berlin, 


I 

Boden ab, an einer Linie von 200 Deeilen Länge, von Maudeuge aus füb- | 

ärts bis nad Donon (mittlere Boarfen.) | 
Eine andere Ehladit, welder man jebodh veraleichäweile geringe Wid- 





tigfeit beimißt, tobt jhon feit Montag in Lothringen, unter Beteiligung von Paris, 25. Aug. (Ueber London.) Aus einer Note, welde die ferbifche Deutſchen und De erreih- Ungarn felbaum an der Oftfee lebt (55 Meilen nördlich von Gtodbelm) berichtet, 
wei franzöfifchen Armeen. | Neaierung an die franzöfiihe fandte, und worin fie gegen die anaebliche eine 10 Harte Feſtung zu Trümmern daß i N { j ; ich 1 

: a u 28 ER ai EA En 3 ) A gen O0 | fhiehen konnten? Das Ausland bat ab er aeitern Nachmittag von der finniihen Hüfte ber jchmweres Feuer 

Eine dritte Shlaht ift zu Mecdein (Malines), Belgien, im Gange, nur Order vom Hauptquartier der öfterreichhiich-ungarifhen Armee, die ferbi fidh über die Sicherheit, mit ber Die vernahm, das eine Stunde anbielt. 

13 Meilen jüdöftlih von Antwerpen, wo 30 Deutiche einen Angriff mad ſchen Feldfrüchte in ferbifhen Dörfern niederzubrennen, Proteit erhebt, geht | veutiche Ariegsmafhine arbeiset, ae London, 26. YAuguft. Der fFlottenfachverhänbiae der Londoner „Tis 
ten. Die Angabe über bie Befegung von Oſtende durch die Deutichen bervor, dat; Serbien jept einen fchredlichen Rachelrieg ohne irgendmwelde | täufht. Unaufhaltiam gebt Der | mes“ meint, es fünne noch ein Jagr oder mehr dauern, ehe man von einee 
war anjdrinend verfrüht; es wurde indeh im Vorjtadigebiete geämpft, und | Schonung führen will, — das beift, „Toweit es fich mit dem BVölterreche | Peutiche Vormarfc vor fi. Es wirt | iſcheidenden Serichlacht höre! 
geftern Naht wurde jede Stunde die Cinnabme der, angeblich nur von 200 | verträgt.“ rd —— Se Ti ._ Sonden, 26. Aug. Aus Ynflerdam wird gemeldet, dafı zu Ghchuine, 
Mann Gendarmerie verteibigten Stadt ermartet. | Paris, 25. YAua. (3:05 Uhr Nahm.) Folgendes wird bier amtlich be (öfung der beigifchen Armee gun (Geldern) Belinien, 8000 frieasarfanaene Deutfhe einaetroffen und bem 


fronzöfifhen Truppen übergeben worden jeien, um fpäter über Dünfirden 
nah England gebracht zu werben. 

London, 26. Aug. TIrog der neueften franzöfiihen Ableuanuna mels 
[hüben. In der belgiihen Armee bet ber Parifer Storrefpondent der Eondoner „Zimes“ abermals, daß bie 
dienten bie in Belgien geborenen Deutichen die belaiiche Teiiungsitadt Namur genommen haben, unb nuß 
Söhne bdeutiger Reichsangehörige. | einige Forts noh aushalten. Doc fiel die Stadt ihoen am Sonntag in 
= an Be — “> die Hände der Deutichen. Die umfaflenden Verteidigungsvorfehrungen: 
Stanten bezahlte MR um "Mann, | mittels elettrifh geladener — rn und Glazfplitter, Hatten 
der in bie beigifhe Wrmee eintrat, | feinen Erfolg. Die beigiide Garnifon der Stadt, amgeblih nur 3000 

Mann, wich unter dem Cchug franzöfiiher Kavallerie in die franzöfifchen 


men. Gie mwerien ihre Waifen weg, 
ziehen fib in Zivil an und fucen 
eine Untertunft bei den Frlanderiichen 
Bauern, um fich vor den Preußen zu 


In Paris will man no, immer nicht zugeben, dab die Deutihen bie fannt geaeben: 
torte Feftungsftadt Namur genommen haben; in Berlin aber wird bie | Die deutfche Angriffäsbewegung im Norden, die geitern zum Einhalt 
betreffende Meldung aufrechterhalten, und viele andere Depeichen im felben | gaebraht wurbe, ift allem Anfchein nah auf’s Neue aufgenommen worden! 
Sinne liegen vor. Der. Feind wird indeß bis jet von einer belgiichen Armee zurüdgehalten, 
Sir John French, der Befehlähaber der britiihen Streitkräfte auf dem | welcher mit einer enalifchen und einer belaifchen Armee zufammenmwirft. 
Stontinent, gibt die britifichen Kampfverlufte bis einfchließlih Montagnacht Die Armeen der Verbündeten überrafchten den Feind, trieben feine Vor 
auf etwas über 2000 Mann an, | but zurüd und find jegt über Mecheln (Meline) hinaus vorgedrungen. 
Eine Berliner FFuntendepeiche an das deutiche Botichafteramt in Waib: | Die belgiiche Urmee fam von Antwerpen. 
I 


ington meldet noch, dab 12 Kanonen nebſt Proßfäften u. Munitionstwagen, In Lothringen 309 fich, nach den geitrigen Gegenangriffen, ber rechte 
welche durch bairifche Truppen den Franzofen abgenommen murden, nad „lügel der franzöfifchen Streitkräfte nach dem Montaguefluß — Yortfegung | als Handgeld. In Lüttih, Namur 
Karlörube, Baden, —— und im Schloßhof aufgeſtellt worden ſind. der Meurtihe von Luneville nach Nanch — zu rüc. und Antwerpen war ich oft beim Linien hinein zurüdck. 


X Glfah f : Stifte ' ine YUnza f Bier mit Diefen Leuten zufam 
m Haag, 26. Aug. Der Berluft der Belgier in den biäheriaen Im Elſaß ſchlugen die franzöſiſchen Truppen eine Anzahl deutfcher | Glafe 3 — 26. Aua. Möfolut unbeftätiat ift die Meld — 
= s er baß bie | men. Sie erklärten übereinftimmend, Zondon, 26. Aug. Abfolut unbeftätigt ift die Meldung bes Parifer 














5 E h on: I — ‚er . 8: * 6 ii Di 9 gab 3 * 
Kämpfen wird auf —*— Tote und 55.000 Verwundete angegeben. Viele —* * ſich gegen Kolmar — zurüd, “ —— daß fie Militärdientt nur genommen | Weuterforrefpondenten, bei dem Haubtlampfe am Dienstag, auf fran⸗ 
ber Verwundeten fommen nicht mit bem Leben davon. Deutfhen Mülhaufen miebererobert hätten, ift grunblos. WUußerdem | gätten, um ihr Leben zu friiten. Eine | zöfiichem Gebiete, fei eine angreifende deutfche Kavalleriedivifion fogut wie 
j . = : d illeri S J er. Tichlich“ f! 2 { o | : 
London, 26. Aug. Eine Depeche des Londoner „ChHronicl* aus | wird ber militäriſche Schauplatz im Elſaß nachgerade nebenſächlich“ () Liebe zum Vaterland oder ein Inter-⸗ bollfänbig bernichiet worden 
a * nn re i d 25.7 dc imes“ leif ich in einen itar⸗ idi g des heimiſch 
Antiwerpen ſagt, alle deutſchen Truppen hätten Brüſſel verlaſſen, und bie London, 25. Aug. Die Sondener „Iimeb leiſtet ſich * * veita Ärger er vom ſe * | erielbe Korreipondent fagt, die Briten hätten ichs mwütende Anarifie 
2 E ee - RZ u tifel, worin fie die vorläufige völlige Niederlage der Verbündeten zuaibt, | Werbes it nicht porbanden, und sur | gun 
Belgier erwarteten, fofort wieder die Stadt zu befehen. —— Köni hat Imlie ber * uſchen beſtanden, und dieſe bhä bei Mons furchtbare Berlufß 
—— 26. U Pe folgende Ankündigung: „Wir werden den Kampf mit bhartnädigiter Ent: 2. ck iron zu ſtreiten, JF wäre | ber Deuijmen Denanden, und dieſe daten deir As ſre 
Paris, 26. Aug. Amili ird hi i ſcher Prinz ſei eriegte, an das ber belgiſche elitten 
; — —— 3 = a. mn * * en deutſcher P inz ſei ſchloſſenheit fortſeßen, bis der Geiſt der Geiſt des preußiſchen Militarismus —* —* te. & Wenn zub nad: | — * r — — 
im ampfe gefallen un as be e “w ’ m : Charler n, mwedielte Ichor fmal den Belig; if 
bak b s * —* Albert Sat gi F een ——. aus Europa auägerottet ift! Unfer fchließlicher Erfolg ift gewiß, und wir | träglich die allgemeine Wehrpflicht | ez0t, igien. w = en Beiig; ift nad dem 
A 25 ber rın vert bo z( 5 29 “ S0 ry⸗·6 0 — ar 27 5 2 E e | ten Nachricht in den anden D e 
aß das be J n Egles wis · do ſtein Sonderbu y⸗Slücsburg werden das Schwert nicht einſteclen, bis Deutſchland auf die Knie gebracht leilweife durchgefuhrt wurde — auf | Neocqhrichten danden der Deutſchen. F 
geweſen ſei. (Erſt war von „General Prinz Adalbert“, einem „Onlel“ des iſt!!“ — enaliihen und franzöfiihen dipfoma: | yurchtbar murde auch zu Zourna gefämpit. Nach einer Angabe unbe» 
Kaifers, die Rede gewejen; aber jpäter wurde das für eine telegraphifche tifhen Drud — fo hat das auf die | fonnter Arbeitsleute follen die ranzoien dort die Deutichen zurüdgetries 
Verballhornifirung gehalten.) xt — * = „militärifhen Iugenden“ der belni- | Ken Kaks 
z f R ‘ahre beibehalten, fondern einem An= | fchen Soldaten abfolut feinen Ein: | e: er . 
I i er Lond 96, Au 5s mi itaeteil dur eine Krie snarid) en ya E ⸗ —— Ben — — nn n London, 26. Yug. Cines der Reutertelearamme aus Baris lolportirt 
Berlin (uber Zondon), 26. Aug. E3 wird nod mitgeteilt, daß f * | deren weichen werde, falls bei Ablauf | drud gemackt. Alle junaen Leute ba | er = “ J — — 
m v 2. — = 2 . . * „hormn!ä Die Hnn ine —2 2— u ts 5, Nı2 
außer dem Kronprinz auch der Prinz DOstar fich in den jüngften franzöfiich- | Graf Zeppslin will mitmachen derfelben der Kampf nicht zu einer | ben in Belgien nur die einzige Mbjiht, | "drrmals die, von feiner Seite beglaubigte Meldung, die Defterreicher hät⸗ 
belgifhen Kämpfen mit Ehren bevedt habe. Der Kaifer richtete eine in | Sondon, 26. Yuguit. Troß feiner Enaland aünftigen Enticheidung ge- | fih vom Militärdienit zu brüden. ten bei der legten Schlabt am Drinafluß aeaen die Serben einen Berluft 
e P i ö x 1, z0. Au a ‘ ‚ 2 wa — Pan Be * en 4 4 4 m J—— zu 
ftolzen und zugleich jehr herzlichen Worten gehaltene Depeiche an den Kron 70 Jahre hat fi Graf Zeppelin er- | bradt worden ſei. Ich ſetze dieſe | Baterland ift Nebeniahe! — Ob Be von 15,000 Xoten gehabt, und fügt noch außerdem hinzu: „30,000 Ber: 


gien Heute deutih oder franzs,iih | wundete und 15,000 Gefangene!“ 


yor 


* * .». * .- 2 3 iſt,“ i i ⸗ 
prinzen und verlieh dieſem und Prinz Oskar das eiſerne Kreuz; noch andere boten, als Lenler eines der nach ihm —* ſzye un * —3 a wird, ift der großen Mehrzahl 

’ fuciffe Trieg⸗ Teil möglich iſt vorauszuſehen, wie lange ‚u groß - as ’ Li ze FE Fi gar: gr < ) 

Auszeichnungen und Beförderungen erfolaten. benannten Luftſchiffes am Kriege Teil mog De — —— —2 Zelgier volifiändig egal Die Haunt: | Auch wird in dieſer offenſichtlichen Tatarenmeldung geſagt, 300,000 

zu nehmen, und eins der feinem Ge- dieſer unheilvolle Krieg dauern wird. Belgier vollſandig egal. Daupis | a y 2 ERHEBEN Dr zer S 

London, 26. Aug.: Der Militärkorrefpondent der Londoner „Times“ | niuz zu verbanfenden mächtigen’yahı- , ES Iteht uns ein gewaltiges Ringen be- | face ift, daß er ‚Jopiel Geld verdient, | Defterreider jeien an diefer Schlacht’ beieiligt gemefen! 


fagt: „Wir und die Holländer haben feine Zweifel, daß die Annektirung | zeuge gegen die Streitfräjte der Ver- , dor, das bie Hilfäfräfte unferes Kai | es es Für u. vet * * | Neit ich J Krie 
aller Nordſeehäfen, von der Enge von Dover bis nach Emden, einem bündeten zu führen. Da Deutfd- ferreichd aufs Weußerfte anftrengen | Schnaps und Tabak braucht. Der Meſterrei und apan in } rieg. 


— an E E i ; 38 i Mir m ; in Opf Sage nad wurde Gambrinus in i a “ f 
beutfchen Erfolg im Kriege folgen wirb! Und biefer Erfolg wäre nur das —— —— es nd | — —* — Auf | Flandern geboren, und dementipres | London, 26. Yug. (5.Uhr Morzens.) Eine — aus Wien, 
ie} Ynz — 5 verdi md | 5 | : eu u 2 2 
Vorfpiel zur Konzentrirung der Anfjtrengungen Deutfhlands auf die Un- We ERTEREER U über Amiierdam, meldet aus offizieller Duelle, daß die öfterreichifche Regie« 
a 


. thirt Mofa | 
| Beoründers feiner Lu’tilotte zu ge- | rehterhaltung unferer Weltpolitt er- | end marihirt Belgien an ber Site 


I 
terjohung Englands! führben, dürfte -fein W-erbieen | fordert, und umfere Kolonien werben | der Nationen in Bezug auf den Ston | rung dem japanifchen Botfchafter feine Päffe ausbänbigte, und de der jas 
Berlin (über London), 26, Aug. E35 mwirb hier amtlich befannt Tchmwerlich angenommen werben. das Mutterland buch Trunpenfen- | er * en „| pamifche Botfchefter aus Zokjo zurüd zerufen murbe. 

2 — —— — 3 nie > 1 u a } 
gegeben, daß ber Generalleutnant Prinz Friedrich von Sacfen-Meiningen Unchener malt 'rübe Ansfichten. —— und den And te — — F un e aus * —* —* —— 33 | Der Korreipondent der „Erhange Telesraph Eo.* in Rom melbet, daf 
5 5 f S it zwei Tagen ſeinem heutigen Beſtand iſt es, wie die —— Du i 2. ‘ " ⸗ 

am 23. Auguſt vor Namu > — 26. Aua. D Mh niere Soldaten find feit zwei Tagen Mi ind iſ — —— Ren — ey 
gui rt burch einen Schuß aetötet worden fe. (Die London, 26. Aug. Die erjte Rebe, in Berührung mit den beutfchen Ein- | leßte Zatfahe beiweiit, eine ftändige ! °" ° terreichiiche Regierung Order geasten habe, daß das Kreuzerboot „Katz 





betreffende, anderen Namen gebende, Depeiche aus Paris war irrtiimlich.,) Weihe der neue Kriegäminifter, Lord Gefahr für Deutichland, Es geht mit | Terin Elifabeth“ fich dem deutichen Flotiengeihwader zu Ifingtau anfhliehe, 





brinalingen, und entfpredend ben 





London, 26. Aug. Eine Meldung aus Antwerpen befagt, e3 fei in —— u Beh, age beiten Traditionen, benehmen fie fi | unferen Feinden. Wir haben ed mie- | und baber jegt die Öfterreichtiche Regierung jeden Augenblid eine formelle 
vergangener Nacht ein neuer Angriff auf die Stabt von einem Zeppelin’: eutopäifihe Arien an enaliichen mıt äußerfter Zapferfeit, Kaltblütig- dergeworfen in hartem Kampfe, und 
Then Luftfreuger verfucht worden, aber Mafnahmen der Garnifon hätten Nation no; verlangen möge. Gr er. | feit und GStetigkeit.” Er erwähnte inenn dem beutichen Michel die Zipfel- 


das Luftihiff zum Rüdzug veranlaf | flärte, daß er fein Amt nicht über brei 






Kriegserflärung von Japan erwarte. 
a Der: Rom, 26. Aug. Die formelle Kriegserflärung Nabanz an Deſterreich⸗ 
(Fortfegung auf der 3. Seite.) (Prortfegung auf der 3. Seite.) Ungarn ift ießt erfolat. Br 
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Ei ug von Walk Shirle 


Waihhbare Sfirts für | 

Damen, lobfarbig 

blau; beite 75c | DE 
Allen 37elh 
Schulkleider. ——— in n helfen 
und dunflen Farben, für den Schul: 


| Schwere weite und lohe | 
und farbige waſchbare Skirts 
Damen, wert 
Auswahl... 


| 


gebrauch; gut gemacht und nett beiett; | 


Alter 6 bie 14 Nahre; T5c 
Werte, zu 


Schul-⸗An 





Schul e⸗ — Knaben 
zuge, Hlichte Farben r 
Miſchungen; Norfolk u. Ru 
cons lter 2 

Jahre, 53 We 





— 


Feine weiße waſchbare J 


Pique Skirts für Damen, 


J——— — 


Schulkleider für Madchen, feines Ging— 








Hemden. Eine Vartie von Muſter— 
Hemden für Männer, feine Madras 
und Bercales; Nedband oder anaenüb 
ter weicher Kragen; Werte bis 

1.00 Nnamahl 39. 


Spiner aardinen. Not tinabe m Spitzen 
gardinen, Weik und Eeru; eine große 
Mannigfaltiafeit von Wluftern; beite 
2.00 Werte, das Paar 





Gomforters, aroße Zorte, mit 
Zilfolinerlleberzua, mit weiker baum 
wollener Watte aefüllt; dies iind veau 
läre 2.00 Werte, 

2 N = 25 
Strümpfe. eine merceris ed Lisle⸗ 
Strümpfe für Babies, blaue, roſa, 
weiße, rote und lohfarbige: dies iind 


250 Werte, das Paar 


BU vor... 


.10e 


erdene 


Soden für Männer. 











für Männer, vorbanden in weit md 
Idnwars; Dies tit Aueichuk Der 25x 
Cualität, das Vaar ı 

zu ; n aha 20 
Unterzeug. Sanitäre Maſche und 





und Unterboſen 
yanden in allen (Wrö 


Albletie⸗Unterhemden 
für Männer; vorl 
pen onneretac 


Taffen und Untertaifen, ia 
aus Vorzellan, 


wert, das Paar 


Aichte weine, 
iind 10% 


bon Nacon; 








Ind da ftand es in wenigen Sät 
fo flar und icharf ausaeiprocden, ivie 


mon etwa jeinen lebten Willen at 
jaht, der dereinit von den lleberleben 
den mit Aufmertiamfeit aelefen und 
in feinem einzigen Wort mißverftan 


n werden toll. 


liebte Edith weder wegen 


Frant 











ihrer Schönheit noch um ihres Gr 
des willen; aber er mar fich Deutlid 
bt, dak nur eine Verbindu 
it Dietem moillensitarien Werbe tb 
v der ſchredlichen Sucht heilen 
te, die seit Juhren fein Daiein 


tete und ihn dem früben Un 


teraana entgeaenfübren mußte. Ju 
reich aber erfannte er Die unal 
vendbere Notiwendialeit, ih por 


er Heirat in 


den Belig eines eben 
irtigen Wermögens jegen zu müf 
veil feine dunfle und unde 
Verannaenbeit feine a 
bieien vermochte. lm 
dieſer Konflilt ſchürzte den trag 
ſhen Knoten, an deſſen Löſung er 
ſchließlich zugrunde ging.“ 


tonnte 


(»arantte au 


\leber die näclten Seiten huitet 
Edilh hinweg. Sie boten ihr nichts 
! ınntes, und weil das Werft nad 


poltstümlicher Senfationäromane 
mit fpannender Ueberichrift 
fuchte fie nach einem 
olwen in der feiten Meberzeuauna, daß 
»3 dein Verfafler nicht möalich aeiweien 
‘ei, funfigerecht Die Löfung bis an das 





kanital 


urricı 


eilt war, To 








Snde zu derfchieben. 
Und da fam es fchon, dieles Ha 
itel, mi: der geheimnifpollen Weber 
hrift: 
„Der Rıllar 
Fdithb borchte noch einmal in Das 


Haus, icli fih an die Tür, um den 
Riegel vorzuichieben, und dann las fie 
'olgendes: 

„Aranf erwartete den Befuc fei 

Bruders John. Dieſer ſchein 
heilige Erbſchleicher war ihm von 
jeher in tiefiter Seele verhaht ge 
weien, aber die Gewohnheit, Ge 
danken und Empfindungen zu ver 
bergen, hatte ausgereicht, um die 
Iejtamentseröffnung zu einem fried- 
fichen Att zu geitalten, zumal John 
fih bewogen fühlte, freiwillig einen 
ivinzigen Bruchteil der GErbichaft 
herauszugeben. 

Das MWiederjehen fonnte demnach 
unter dem Schein verwandticaft- 
licher Gefühle ftattfinden, und es 
war zehn gegen eins zu weiten, daß 
niemand fih aroß um den Fremden 
in ber einfamen Billa tiimmern 
würbe; er. fonnte dort ohne Auf- 
iehen verfchwinden, und die in Nem 
Hork angeftellten Ermittlungen ver— 
liefen alädann auf dem weiten 
Wege, der den alten und den neuen 
Grbteil voneinander trennt. 

Dirfe allgemeine und noch wenig 
direchdachte Vorftellung führte Frant 
zu dem Entjchluß, feinen Bruder zu 
töten und fich in den Befih der Erb- 
icheft zu Segen; eine zufällige Ent 
dedung unterſtützte dieſen Vorſatz 
und erleichterte die Möglichkeit ſei— 
ner Ausführung. 

Sant bewohnte eine Billa, auf 
deren Grund und Boben vor etwa 

Hreißig Jahren die Brauerei feines 
Großdater mütterlicherfeit3 geftan- 
den Hatte; das Haus war damals 


nes 


ee.) 


je: Dem 10e| 


Zoden I 








bam, Bercale und Yinene; die neuelten 
Moden; nett beiett; Gröhen 6 bis 14; 
Werte bis 1.48, Muspabl, 79 
* *F 8 
anne [8 
Union Zuits, erippte Unton 
Zuits für Damen, mit Hermelnz wirten 
mit Zpitsen veriehen; D! { 
30e Nerte 
39c Werte, 22 
ehe 4460 
Schuhe. Zchulicdube für Knaben 
und Ffleine Knal— No Salf, mit 
ftarfen ledernen Zoble nd Abſätzen; 
(Nrupen 1 > 
das Paar 29 
Schul-Schuhe. Eine 
Schul⸗Schuhen für Knaben n ) 
chen, metal und Ze tin Ca 
Ken Knaben 9 bie 1.00 
Sr. für Madden 8! bie 2 1. 
E hafer Flanell, mittelid c 
ebleichter, Fobrikreſter von auter ( 
wufmärts I u adıt Ya 16 
d d t ty 
dte Yard wert, 4 
Mard zu DC 
MWeihtes Grepe und Mice Elot \ 
dravirende Ztofle; vorhanden ın Kabrif 
reitern, aufwärts bis su fe Narde; 
gute 25e Werte, 15 
die Ward.. sc 
Mieider » Bercales, breite, id ( 
Tualität, in beilen und dunflen Kaı 


ben; acitreifte und Blumen-Entmitrke 
ı find 12)c wert 7: 
Ward zu °c 
Wollenes Berne ertra fein weich 
finiibed, fomwie eu uſtand ia „> i 
von reinwollenen vorſted 

Zerges, beſte zu 7 9. 
die Ward 4 c 
| Farbe. ve tia nemiichte darbe u 
ollen Karl n, al imfriedenitelleno 


———— —— ———— — — — — 





garantirt, wert Haile 


3 1% ; 


bon einem ‚rcemden Ju I i 
Mahnsme fit 

I € eriaiie ie 

s l € r 1e 8 
qut J Ic! I 

re e unter jedem B { 


finden find, unzerftört aelaflen ur 


nur Durd) eine Ykauer 


inzuaanast 


aemadht hatten, 


Bei näberer 


" + 1 I » 
Nachforſchung fand 








Frant dieſe Vermutung tatlachlied 
eſtätigt. Eine Rolle zeigie ihm den 
A «r r 1 ni u tpr 
Meller D tand Dabın eine 
eiten, deſſen Fußboden mit lod 
t Mi Rdedt r e Rau 
m I der Wi 
pur mm 
bes r von Gäſt 
ente — hie feir 
Entdedun Wander 
en dur Amerit et u 
Kar earberiet iv I 
{ teid d Yoch wieder 3 
verichliehe lodann verliedie e 
die Wand durch ein Weingeſte \ 
nahm den Stellerichlüffel an ib. Eı 
vollte nur noch einmal in feine 
Leben binunteriteiaen, und Dann ni 


rieber. 
Sein 
Zeit ivah 


Bald darauf fam John an, 
Leiuch follte nur fu 

en, und die Tat mubie baber in 
nädliten Nächte ausgeführt 


\nztoifchen trat eine Heine 


einer Der 


werden. 


Begebenheit ein, welche den Plan 
des Täters begünſtigte; der Gaſt 
wurde von einem Hunde in die rechte 


Hand aebiffen und bildete ſich 
das Tier ſei tollwütig geweſen; er 
war daher dem Vorſchlag des Brı 
geneigt, der ihn in der Früh 
des nächſten Morgens mit dem Auto 
nach Hamburg fahren wollte, wo er 
der Rückkehr nach New Mort 
ein Paſteur'ſches Inſtitut aufſuchen 
tönnte. Dieſer Plan wurde in Ge 
genwart eines Dritten beraten, und 
damit war die Möglichkeit gegeben, 
eine Abreiſe Johns vorzuſpiegeln, 
die tatſächlich niemals ſtattfinden 
ſollte. Die auch in Wirklichkeit nie 
mals ftattgefunden hat. 

&3 ift nicht die Abficht des Ver 
fajlers, die Nerven der Lefer burd) 
eine blutige Szene zu erfchüttern. 
Ih beaniige mich mit der Anden 
tuna, dab Franf in der Nacht vor 
der Wbreife feinen Bruder durch 
einen Revolverihuß in den Hinter 
fopf tötete. Aber dieier Schuh war 
eine große Iorbeit; denn er lodte 
den Chauffeur Kofeph herbei, der in 
der anftoßenden Garaae fchlief, Die 
Iat fonnte freilich nicht mehr ver 
heimlicht werden; aber Veriprechun 
gen und Ergebenheit machten den 
Mitwiffer zu einem Bundesgenoiien, 


Ders 


nor 





deffen erfinderifcher Geift zualeid) | 
die Frriichte der Tat ficherie. Denn 
diefer Kluge Menih wies darauf 


bin, daß »er Tote nur beerbt wer 

den könnte, wenn fein Tod urfund 

lich feftgejtellt wurbe, 

‘ch begriff“. 

An biefer Stelle zeigte das Manu 
ffript eine Korreftur. Die beiden 
Worte „Ich begriff“ waren ausgeftri 
Ken, und dann fuhr die Erzählung 
fort: 

„zrant begriff dies vollfommen, 
und nachdem man den Toten be 
feitigt hatte, wurde folgender Plan 
entivorfen: 

Die in Gegenwart eined Zeugen 
bekundete Angſt des Verſtorbenen 
vor der Tollwut ſollte das glaub— 


Poſtlarte an Cuticura, Dept. T 


mürdige Motiv bes 
hergeben. Es war möglich, biefe 
Farce Durhguführen, wenn ein an 
derer unter Johns Namen das nad 
Nem York beitimmte Echiff betrat, 
wenn Diefer andere jich felbit retten 


Sclbitmorbes 








und zugleih ein unverbächtiges 
Zeugniß des Selbſtmor hinter 
lafien konnte, 
* Andere ne Joſeph ſein 
hatte Achnlichkeit mit John, ſo 


da ber Paß des Ioten unverbäd 
tig erihien. Er beherrjchte jo meit 
die englifche Sprache, um auf einem 





liſchen Kanal Die Küſt ſte erreichen 
tonnte. 

Das unverdächtige ‚Doi 
melcbes natürlich feine Ha 
verraten burfie, ergab fi) aanz bon 
ſelbſt aus der 8 
Toten. Frank 


Schreibmaſchine an 














noch ER Schiffs 
wobei er Namen, Drt und Datı 
wealteß und dadurch zugalei 
weltmüde Stimmung € < 
mörbers martirte - 
es nur noch erforderlich, einen Zeu 
De für ausf Dia au 2 daß 
hlich micht nur 3 34 
drei Perſonen die Villa verlaſſen 
hatten. 
(uch fand ol 
ſchlägige nen Al 
Mit n r 
ärterin zu fommen, 
dahin war e3 noch. Zeit, z 
pirppe berzuftellen, ‚mit Mantel, 
miig be und Autobrille befleroet, aus 
er Entfe Is Menſch 
his } IJ 
n r vb Ye 
t ri 
br t nd 
“ % ei 
n x rei 
f 
it Dielen zuniichen Worten j ß 
Das furze Kapitel, melde olltändıg 
tus Der Form eines | am Di 
Spannung jteigernden 9 her 
isttel und ein trodenes, inapp zu 
ammengeiahies Referat Darilellte, ı 
in Striminalatten enthal 
1 ! eitär Züiei 
j Sierbei n Hant 
{ 1 otoilfiihrer n r die 
1 Tatſachen d Rachwell zu 
uern 
Und dennoch — Unlte 
de! 
t k 
N ler eriehte I r 
‘ i „tot t 
ein „Beritorbe 
J 1 wur ſ0 Hud 
dai ich ein unbelangener Xeier e 
tenven mußte, wie haltiq der inpent 


Tinn 1 tt J 
Finger iptpuntt bu 


über diefen Ha 
weggealit 


ten r 


war. 


Nac) diefem Kapitel, tweicde t 
einmal durch da eſit n 
ber Rolle N ! n ( eX 
r n = I e na ı ! 
D 4 J r hi n D ! x ) r 
z Dur WDedal 
) t ıd u iich, zulegt rei 
ſi innio Huch! Buchſtabe 
bis Die Hälfte der legt Seite ! 
tt Sitrichen nd In tpunttionen 
isaerillt wur 
ir t mw | Die Arox T 
ae m Der „Dritte 2% na 
nn t batie, der die fenıe ( 


ıcdhutteruna bramie, unter beren Awuci 








ver franle Getit biltlos zulammen 
rach 

ul J teir de Y € 
durchzuringen 

Es war für Edith ein Troſt, wenn 
fie daran dachte De fie zmweifelte 
mächſt ne Setunde lang, daß auf 
dieſen Blättern zum Mindeſten Wahr 
he ind Dichtung, wenn nicht die 
nackte und entſeßliche Wahrheit allein 
eſchrieben ſtan,d und die bloͤße Bor 
ſtellung, ſich auf dem Schauplaß eines 
ungeſühnien Verbrechens zu befinden, 
ihr das Blut zum Herzen und 

rachte ſie einer Ohnmacht nahe. 


(Fortſetzung folgt.) 


Aısfallendes Hau 
und Kopſgrind. 


Ntopfarind 





Tier Jahre lang. war 
itets zu jehen. Nupf brannte und 
mefte fo, fauın auszuhalten, Ge 
brauchte Guticnra-Seife uud »-Zalbe, 


Das Leiden veridnuand, 





45 12. Str Detroit Rich Ich lit 
en I und id ungeſähr 
Sa Der Kopf war febr did, und 


mein Saar war ters voll baboıt, 
Sr a (ir war mandbmal Deutlich zu 
iehen ımd beim Saarfüntmen fiel 
; — er itarf ab, fodak mein Rod das 






+ bon bededt wurde, Wenn ich mir 
PN den Aupf fragte, wurde bie Haut 
Wr rot und befam fleine Pimwles, 
At 9 ’ und dann murde die Haut fo 


\ = 
\r 6 Vauuckend, daß ich es taum aushal⸗ 
ten fonnte 





Ich derfuchte faft alles, aber obne Erfolg, 
bis mir eines Nbends Guticura » Seife und 
-Zalde einfiel, und ih mir bormabm, fie zu 


derſuchen. Nachdem ich fie 
gebraucht, fand ib, dab fie 
batten, umd ich blieb dasei, Cuticura-Seife für 
das Kaarwaihen ımdb Quticura-Salbe für das 
Ein: eiben meiner — u gebrauchen. Jetzt 
iſt mein Haar ſchön und dick, und babe kei⸗ 
nen Kopfgrind und tei on Saarcusfall mehr, 
Das Leiden iſt verſchwunden.“ (aus, ) Rob Dis 
tendorf, 31. Nanuar 1914 


* 
Proben poſtfrei verſandt. 
Eine einzige Baſchung mit Cuticura-Seife 

un) eine fanite Ginreibung mit Quticura Sim⸗ 

ment nenügen oft für eine jofortime Linderuirg 
ber auölenditen Haut und Kopibautleiden, men 
alles andere nichts Dilft. Ueberali in der Welt 
zur haben. Reichlicde Brobe don beiden wird polt- 
frei mit 32-Feitigem Dautbud verfandt. Schreibt 
Tofton,* 


etiva zwei Wochen 
mir ehr gebolfen 











Abendpoft, Chieaao, Mittwoch, 






deutſchen Schiffe als Amerikaner 
zu gelten. Er war endlich ein vor— 
trefflicher Schwimmer, der im eng 








JMville für Chicagoer. 


Hilfsausſchuß will 
Konſulu in Europa heranziehen. 


Erpreßgeſelſchaft macht Angebot. 





Verſchmelzung der Markt⸗ 


ommiſſionen vorgeſchlagen. 


tskommiſſär Voung 
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pa die Preiſe in die Höhe zu 
Wil Kampf erneuern, 
Gelundheitätommilfär Dr. 
beabfichtigt, in der nächlten 
der Yegislatur auf den Widerruf des 
Geſehes binzuarbeiten, Städten 
verbietet, die Unterfuhung der Mild 
füihe, die ihnen die Milch liefern, auf 
Nindertuberfulofe bin zu verlangen. 
Veranlaffung zu der Enticeidung 
aibt da8 von der Bundesregierung er 
laſſene Verbot, Milchfühe, die nicht in 
diefer Weile unterfuct find, in 


Young 
Tagung 


Das 


arg: 
Illi 


nois einzuführen. Der Geſundheits 
fommilfär ift der Anſicht, daß die 
Staatsregierung und das Bundes 


ackerbauminiſterium ihn in demKampf 
unterſtützen werden. 
seine 


Schaut verdädtig aus, 





Sträfling gewinnt auf eine merfwürdiae 
Meife feine Freiheit wieder, 


Sofeph Shepler, Bewerber um eine 


Kongreßnomination und Nr. 1332 
Sultan Str. wohnhaft, wurde” un 
längft von Richter Fifher unter einer 
Strafe von $100 in die Bribeivell 


geihidt. Er hat einen Verwandten, 
Joſeph A. Trendel, welcher Gerichts 
diener bei Richter Jarecli iſt. Dieſer 





Trendel kam angeblich in die Kanzlei 
des Kriminalgerichtes und erhielt un 
ter dem Vorgeben, daß Richter Jareclki 
Shepler in feinem Gerichtsfaale zu 
jehen mwünjche, einen Befehl an den | 
Vorfteher der Dribeiwell, ihm Shevler 
auszuliefern. Dies gefchah. Seitdem 
find beide verfchwunden. Die Behörden 
ſuchen nach ihnen. 


amerifantiche 


und Arbeits» 
— is 


will Kampf 





den 26. Anauft 1914 


ıb 
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wurden unter Berechnung eined aus 
Bergewöhnlichen Preifes angenom= 
men und Iangten niemals an! Hr. 
Kramer beitätiat, daß in Deutichland 


Bruch 


Leidend? 


Nomuit dicelt zur Kabrit. Wie maden fiber 
100 Sorten Bänder; ein nut vallendes Dand für 
eben, von 75c aufm. für einfeltiged, bon 1.25 
fir dopveltes Band. laftiihe Etrümpie 

nd einbinden. nah Moh u. aus friidem Mar 
terial aeması, valien beffer, balten länger und 
ind von 25 bis 40% billiger al® andermwärts 
De erfabreniten Bandantften für Serren md 
Damen bedienen :änlih von P Uhr Borm. bis 7 
Upr Abends. Sonntags offen vom 9 bis 12 Ubr. 


Hottingers Truss Factory, 
801.03 Miiwaukes Ava. Ecke Chicago Ave. 


“edftet Btol. Nehmt Elevatot. 
Etablirt 1000 
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worden, in welchem die Beihilfe der 
Staatsoberhäupter bei Durchführung 
des Planes erbeten wird. 

In Verbindung mit diefer Frage 
ftebt auch die, warum man die Baum 
wolle nicht im Lande felbit verarbei 
tet und dann die Gewebe nah den 
vom Kriege nicht betroffenen Ländern 
ausführt, welche bisher von Europa 
damit verfehen worden find. R. M. 
Dpell, Bundesfachverftändiger für 
TIertilmaaren, erflärt dies damit, daß 
man bierzulande die benötigten FFar- 


ben nicht beritellen fann. MWnilin- 
farben find nicht patentirt, jonbern 


man kennt bierzulande nicht 


GASTORIA fü Säuglinge und Kinder, 
Die Sorte, Die Ihı immer bekaufi Habt 


noch 




































































Riverview Part. 


In gegenwärtiger 
rade ungewmein zeitgemäße 
„Weltkrieg“, ein ſchon früher 
nes Phantaſie emälde, 
Beziehung aber der 


Zeit finder das ge: 
Swauiptel 
beichriebe: 
das in mancher 
erniten Wirflichkeit 


| 
| | 
I a 4 | 
j Rund $110,000 für ein Gejchäft und | 
> cz > — © 
| Cheateraebäude au 3. at zamı | —— nn 
I I vo lien g ur —3 
| Abraham Bernstein hat wJohr fallies ma» 
1 &. Xebenfon und ı Kermwi a5 | Yard, | A; ö 
 zenn Laden, acht und en 2 | — 
- L I Zr 
| ter mit 900 ©i B enthaltende 
| ein» und ziveiitödige Gebäude an ber 
j hr DD. St } Pr F Mit dieſem 
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ſehr nahe kommt, ungemein itarten Zus 
ſpruch: es Tr tarlächlid das aröhte Yırgs 
ftüf im Niverviem Bark geivorden und 


das till erwas heißen, denn es wird dort 
ungemein „iel geboren. Aukerdem fpieli 
die Handjche Ntapelle vorzügliche Stonzerts 
mulif, an Tanzmuiik in dem mwunderbols 
fen Bailpavillon febli e> auch nicht, und 
mit Der Eröffnung des Mardi Gras, am 
Samst..v. wirt der Gibeflpunkt der Luits 
barfeiten wohl erreicht iver Alle 
ver noch nicht Da war, jäaume nicht läns 
ger. 
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Bom Kriegsihauplas. 





(Fortfegung von der 1. Eeite.) 





müße nicht zu tief im Naden fitt, jo 
anneftirt er Belgien wie 1866 das K- 
nigreich Hannover. Wenn der Michel 
das nicht tut, jo wird er die Folger 
feiner Dämlichkeit im eigenen Lande 
berjpüren. „Befcheivenheit ift eine = 
Doch weiter ftommt man ohne ihr“. Bel 
gien ift heute im deutjchem Beſitz; et 
mar bor Sahrhunderten in öfterreichi 
ihem Bejit. Prinz Eugen, der edle 
Ritter, verfoht auf belgifhem Boden 
viel jchöne Siege gegen Frankreich für 


Deiterreihs Krone. Wir müfjen Bel 
gien behalten. Die Notwendigteit 
treibt uns dazu. Heute leidet der 
Michel nicht mehr an der enalifchen 
Krankheit. Mit allen Nationen, die 
„Einjpruh“ erheben könnten, liegen 


wir im Krieg. Sie find dem „Michel“ 
an bie Kehle geiprungen, um ihn zu 
ermwürgen, und Michel wehrt ich tapfer. 
Hoffentlih benimmt er fich nicht, mie 
„Hans im Glüd“. — Der bdeutiche 
Handel über See bedarf der freien Be- 





egung. Dieje wurde eingeengt durch 
den eijernen Ring, den England um 


Deutjchland legte. Das deutjche Volt 
in Waffen hat diefen Ring gebrochen. 






Die deutiche Nation verlangt Ellen» 
bogenfreiheit, oder mie der Reichs⸗ 
fanzler Fürft Bülow meiland im 
Reichätage jagte, „jeinen Pla an ber 
Sonne“. Deiien müjfen die diplo- 
matijchen Kreife in Deutjchland ein- 
nt jein. Sie würden jih, falls 

) ngen, Verband» 


ıter „Erwägu 


ıd mie dieje „mohlermoge- 
nen“ Wbjiien alle heißen mös | 
gen, verichangen, im Widerfpruc | 
und -Gegenjag zum — deut⸗ 
ſchen t ſetzen, das jeßzt Gut 
und Beat daran ſetzt, für die Er 
ıltung ver deutſchen Sitten, Sprach 
und Kultur. Es iſt ein Raſſenkampf, 
ein Kampf um die tauſend jährige Kul 
tur der Deutſchen. Wenn nur ein 
Fingerbreit von den mit deutſchem 


Blute ertämpften Vorteilen aufgegeben 


ürde, ſo wäre das geradezu Selbſt 
nord. Was wir haben, wollen wir 
behalten. Ja noch mehr! Im fernen 
Oſten hehjt das perfide Albion die 


Nopfen, die gelbe Gefabr, 
elagung in Kiautictu! Das | 


tleine 3 


it eine bo die nad 


denlofe Gemeinbeit, 
Widervergeltung, nad Race jchreit. 
Gut — fallen unfere braven u 
in Ufien, dann baben wir in Europ 
eine quite Compenfation, indem mir 
das franzöfifche Calais und das eng 
iiche Dover zu deutfchen Seefeftungen 
nd maritimen Stühpunften machen. 


das iſt nicht etwa etwas Unmögliches, 
ſondern die bittere Wahrbeit für unfere 


Feinde. Schon werfen unſere Zeppe 
ins Bomben über London. Der 
Schreden berriht in England. Von 


der enalifchen Flotte hört man nichts 


ehr. Die enaliihe MWeltberrichaft 
ird vom Furor Teutonius geſtürzt, 
ie ein Koloß auf tönernen Füßen. 
Und da ſollten die Nachlommen der 
Germanen, die ſeiner Zeit das ſtolze 
lömerreich zerichmetterten, fich mit ei- 
er bloßen „Koblenftation” in Belgien 
eanügen, 
ch um Gnade anbetteln, diefe Treinde, 
ie den Deutichen den Bilfen Brot im 
Runde nicht gönnten? Michel wad 
uf! Es ift hohe Zeit! Sieh klar! 
dieſe Senſationsnachricht ſtammt 
der Domninafbeit (Minifterium) 
London. Man will vorbauen und 
Micel die Butter vom Brote neb- 
en. Wber die deutiche Nation mir 
naebent fein ihrer Stellung auf dem 





irbfrei und von ihren Diplomaten 
forberı ab für alle Zufunft dem 
sein die Waffen genommen | 
rden, die er jeit Jahrhunderten 
aegaen und angewandt bat. Das 
deutiche Volk verlanat den Alt auß: 
bender Gerectiateit. 
®. € Reid 
— me 
— u 
t Breile*.) 
Detroit, Mid, 25. Aug. Heute 


nden in Michigan die Bormwablen 
jistt, bei welchen Standidaten für Gou 
verneur, Vizegouverneur, Stonarebab 
georbnete und Mitglieder der Stactz 
3latur gewählt werben follen. Mu 
und Countywahlen fanden 
mehreren Städten umi 
Gounties jiatt, worunter auch Detroit. 
dur das Bundesienatorenamt wurde 
nichtabgeſtimmt. Um die republita 
nilhe Nomination für das Gouper 
neursamt bewarben ji fünf Kandi 





nizipal 
benfa Us in 


ıten: ber frühere. Gouverneur Chas. 
3 Osborn, Alex. 3 Groenbed, Frede 
id €. Martindale, Geo. E. Ellis und 


“Bm. ©. Linton. Der — 
war ein ſehr hitziger, und Osborn und 
Groenbeck, die den Staat bereiſt ha 
ben, beanſpruchen beide den Sieg 
Gouverneur Ferris, ald Kandidiat für 
die demofratifche Nomination, hat fei- 
nen Mitbewerber, und Henry R. Pat- 
tengill ift der einzige progrefjive Kan- 
‘idat für das Amt. 

Columbus, Obio, 25. Aug. Xon 
on Ddemofratiichen, republitaniichen 
und progreffiven Parteifonventen, die 


hier heute zufammentraten, um ihre 
Vrinzipienerllärungen zujammenzu= 


tellen, war nur die legtgenannte be 

it, ohne Widerfprudh fi zu Gun- 
en des FFrauenftimmrechts und einer 
Krobibitionsplanfe auszufprechen, wel 
he beide Fragen mahrjcheinlich die 
wichtiafte Rolle im Wahltampfe fpielen 
werden. Die Demofraten werden fich, 
tcie verlautet, jeglicher Meußerung be 
züglich diefer Fragen enthalten, und die 
geleglichen Maßnahmen der demofrati- 
Ichen Staatsregierung, und aud Prä 
fident MWilfon, indofjiren. Im repu 
biifanifchen Konvent wird Warren ©. 
Harding, rebublitaniiher Kandidat 
für dag Bundesfenatoramt, verfuchen, 
eine Indoffirung der auswärtigen Po- 
litif des Präfidenten Wilfon herbeizu 
führen. Zur BProhibitione- und 
Frauenrechtfrage wird feine Stellung 
genommen werden, wohl aber aeaen 
den liberalen Gefeheszufat, der gegen 
bie Prohibition gerichtet ift, 








auf uniere | 


follen die befiegten Feinde | 


! zenfirt werben. 


Kleine — — 


Fortſetz ung bon ber 1. Seite.) 





dann, daß der franzöfifche Wid er⸗ 
jiand gegen „die grimmigen Angriffe 
der Deutfchen“ dur Die enalifche 
Hilfsarmee außerordentlich geſtärkt 
worden jei, und dat er dem Oberfom- 
mandirenden berfelben, Sir John 
yrend, das folgende Telegramm ge 


'andt Habe: „Beglüdwünjichen Si 
Sshre Truppen zu ihren vortrefflichen 
Zeiltungen. Sie haben ung mit Stolz 
erfüllt.” Er erging fih dann in län- 


geren Erörterungen der Sachlage, die 
England beherrſchen könn 
ſich, wie bisher, von ſeine 
ſchen Geiſte leiten ließe, 
merkte er, „unſere Verluſte 
größer ſein als, in vieler 
heren Feldzüge.“ 

Krieasallerlei. 
Paris, 26. Aug. Alexander Go 
ein Sohn des be fannten tı j 
Schriftſtellers Maxime Gorly, 
Freiwilliger in die franzöſiſche Armee 
eingetreten. 500 Ausländer verjchie 
dener Nationalität, die keine befriedi 
gende Auskunft über ihre Perfönlich 
feit zu geben vermochten, wurden nad 


rY 
i 


te, menn es 
m batrioti- 


* 4 
„denn, be 


merben 
unjerer frü= 


en Konzentrirungsla gern im mitt 
leren und weſtlichen Frankreich ge 

ſandt. 
Rom, 26. Aug. Die amerikaniſche 
Geſandtſchaft bat dure ihre Konfu 
in Italien * dort weilenden 





anrateı 
Amerifa zurüdzufehren, mäl 
Verbindung zwijchen Europa 
Vereinigten Staaten offe 
Späterbin möchten Schmwerigteit 
fteben, mweldhe eine Beförderung a un 
möglih maden fönnten. 
nung fügt hinzu: „Amerikaner, die 
bier verbleiben, tun igene 
Gefahr.“ 
Sarah Ber 
Paris, 26. 


— 


d 

nn don 
noch n 
n 


eni 


— 9 
N; n 
ii Woe 


dies auf 
ıbard Boſpital. 
Aug. Zum zweiten 
Mal während ihrer Laufbahn 
Sarah Bernhardt das nach ihr be 
nannte und ihr — Theat 
ein Hoſpital mgewandelt. 
Künſtlerin, * J on 
Nürzlich erlittenen Unfall 
geſtellt iſt, bot ihrem 
Sohne Lebewohl, und widmete ohn 
| Verzug auch diesmal ihre Seit der 
| Einrichtung eines Hofpitala wie jie 
in 1870 aetan bat. 
€ e ue.e Art M 
Aug. Der FFunfente 
Marsden des enaliicher 
„Slouceiter“, der die deut 
‚ ihen Sreuzer „Soeben“ und „Breä 
| lau” bei den Noniichen Infeln ver 
folate, berichtet in einem Briefe 
feine Mutter über die vergeblich 
aufene agb mie fi „Wir ver 
folaten die deutichen Schiffe während 
vier Taaen und vier Nächten, und un 
iere Geihüge feuerten mebriah aus 
weiter Entiernuna auf die Kreuzer, 
Cin Kanonier, nabdem er auf 11,000 
Vards gefehlt hatte, jpie als alüidliche 


De 
t 

n 

v 


wieder ber 


mmon. 

London, 26. 
legraphiſt 
Kreuzers 








Vorbedeutung auf die nächſte Kano 
nenkugel, und dieſe riß einen halben 
| Schornitein der „Breslau“ fort. Der 


| Mann verwendete aufs Neue etwas 
Speichel für den aleichen Zmed, und 
die jo getaufte Hugel machte die große 
Kanone auf dem Achterded der „Bres 
lau* fjhuhunfäbige. Die „Breslau“ 
feuerte in Ermwiderung 30 Schüffe auf 
ns ab. Zwei Kugeln trafen Boote auf 
unferem Oberded und 
dieje vollitändig. Auch entringaen wir 
nur fnapp der Zeritömung durch einen 
Iorpedo, den die „Soeben“ aegen uns 
richtete.“ Der Brieffchreiber erwähnt 


nicht, ob feines Erachtens nad aud bie 
jwei erfolgreihen Schülfe der „Bres 


lau“ dur eine Speicheltaufe der Hu 


geln ermöglicht wurden. 


Deutiber Bolidyafter har’s Wort. 
| New ort, 26. Aug. Graf Jo 
| dann v. Bernftorff, Botichafter des | 
| Deutihen Reiches in den Ber. Staa 
| ten, welcher jüngit von Guropa bier 
| eintraf, erflärte, er werde erit” Don 
neritag nah Waibington reifen, um 


Inzwilchen aus erfter Hand Infor 
über bie, von den Ver. Staa 
ten über die deutiche FFuntenitation in 
Sappille, N. 


ihre Weigerung, die deutſche Station 
in Iuderton, N. 3., zu lizenfiren, zu 
erlangen. Graf Bernftorff wies da 


rauf bin, dab die Vertreter Enalands 
imftande feien, ihrer Regierung aus 
führlihe Mitteilungen über die Be 
wegungen deutſcher Kriegsſchiffe zu 
tommen zu laſſen, weil die in engli 
ſchen Händen befindlichen Kabel nicht 
Er fügte hinzu, er 


habe ſich bisher noch keine Anſicht 


über dieſe Angelegenheit gebildet, und 
wolle ſich erſt gründlich informiren, 


ehe er ſeine Beſchwerde dem Staats 
departement in Waſhington vorlegt. 
Jene Tartarennachrichten. 
Graf v. Bernſtorff wandte fi in 
äußerſt energiſcher Sprache gegen die, 
von Brüſſel aus amtlich verbreiteten 
Gerüchte, daß die deutſchen Truppen 
in Belgien eine grauſame Kampagne 
führen. Er babe bei ſeiner Ankunft 
es bverichmäht, überhaupt ein Wort 
hierüber ee verlieren; doh ehe er 
ih jegt, da die belgifhe NRegierung 


‚ e8 bon Neuem gewagt habe, die Deut- 


Then al3 Barbaren binzuftellen, ge— 
ätvungen, die Wahrheit an den Tag 
zu bringen. 


Nach der Erklärung des deutfchen 
Botichafters ift amtlih aus Lüttich 


nad Berlin gemeldet worden, dai bel: 
giiche Zipiliften aus Tenftern auf 
Yerzte und Krantenpflegerinnen ge: 
Ihofien, die das rote Kreuz-Mbzei- 
hen trugen, und fogar verwundete 
beutiche Soldaten verjtimmelt haben. 
An Russlands Grenze, 
Bezüglich des Krieges mit Ruhland 
Iprach der Botfchafter die Anfiht aus 
daß 12 deutfhe und 8 öfterreichifch? 
Armeeforps, zufammen eima 809, 
000 Mann, an der Weichfel, der erften 
Verteidigungslinie gegen Rußland, lie 
gen. Von Neuem betonte Graf Bern- 
ftorff nahdrüdlich, dat nicht Deutich- 
land die Schuld des Krieges zugeicho- 
' ben werben dürfe, denn bie beutiche 


ıbmarf &irenden | 


jerirummerten | 


., verhängte Zenfur und | 


reih von allzu jcharfen Vo 
gen Serbien abzuhalten und Rußland 
zu beivegen, feine Mobilmadung ein 
zuftellen. 

Rußland, ı * et, babe feinen an 


—— 


deren Grund gehabt, zu den Waffen 
zu greifen, als den, — zu ver⸗ 
nicht ten. Das ganze deutſche Volt 


wiſſe dies, und der bei te Beweis dafür 
jet der Umitand, daß die Sozia 


fih wie ein Mann erhoben haben, 





das 


Vaterland zu verteidigen. Der Grund, 
weshalb England die deutſchen Kabel 
durchſchnitten habe, ſei einfach der, 
daß es unter allen Umſtänden verhin 
dern ei, daß man in Amerika die 
MWabrbeit über den Krieg erfährt. 
Dom belsnisen Standpunit, 
. Aug. (3:20 Uhr.) Der 


— dahier gibt eine 


ni Y 1p# nt 
(genden Inhalts defannt 
lid 





to cher Berficherungen von 
Wohlwo ınDd Einbalten der alten 
Vertragsverpflichtungen bat Deutich 
land einen wilden und äußerit un 
gerechtfertigten Angriff auf 1 
gemacht. Aber mie fehwer wi h 
bedräng Belgien wird 








I 
Handlungen gegen die Ir 
> = y th tr 627 
‚reindes zu ent ten; und 





Preſſe hat täglich 
veröffentlicht. 
Trotzdem haben die deutſchen Behör 








den ſchwere Anſchuldigur betreffs 
der Haltung der belgiſchen Zivilb völ 
| terung e echo n und uns erchzeitia 
| mit further Ver gen bedroht 


geltun 
Dieſe Anſchuldigungen ſin 
im Widerſpruch T 


» rer hen 
d of 
+ 5 


zu den Tatiachen, daf 


feine Drobunagen jeitens der deutichen 


„ab 


Iruppen die belaiiche Regierung 
ichreden werben, vor ber t 
Melt gegen bdiefe jchredliche 

lihen Berbredben an Nicht 
Greiſen, 
teitiren.“ 





frauen und Kindern 


Schlau ausaetüttelt, 





Paris, 25. Yua Fin in Pothrir 
gen verwundeier ji rzähıte, wie 
die Einwohner den Deuticen Hilfe 
leilteten, und diefe in ihren Bered 
rungen jebe Möglichkeit voraelehen 





hatten. Die Dorfbeamten pileat 
ben einziebenden franzöfiihen Zrup 
pen um ben Hals zu fallen, und fie 
alö Erretter zu bearühen. Nachdem 
fie diefen Willftommen erledigt hatten, 
beaaben fie fi nad den Dorfarenzen, 
und bingen franzöfiihe Flaggen, 
| weiße Tücher ufw, aus, aus melden 


der Feind die genaue Stellung der 
| franzöfifchen Soldaten eriennen 
fonnte. Der Bürgermeifter eines 
Dorfes, ber ein Zimmer in feinem 


ı Haufe für 
lepbonita 


hııtte 


DUNIE, 


bie Einrichtung einer Te 
tion zur Berfüaung aeflellt 
ıpfte den Drabt an, damit der 
Feind den darüber aefübrten Geiprä 
I cdhen zubören könne Ein Dorfſchul 
| meifter berichtinte die Schubmweite ber 
| deutichen Kanonen, indem er ibner 
Ei Bewegung ber Seiger ber 
Turmuhr bezügliche Hinweiſe gab. 
Verlanat amerikaniſche Frreden⸗ vermutlung 
Roſisla 
E ( mer, WPräfidentin der Un 
icdhen Bereinigung für Frauen 
Tu reht, und Schriftführerin 
Internationalen Allan; für Frauen 
ſtimmrecht, wird morgen von Liver 
pool New York abfahren, um 
amerifanifchen frauen für eine 
megung zu intereffiren, die auf 
dbensvermittlung seitens der 
eini Staaten gerichtet ift. 
Schwimmer wird in New Wort 
ber Präfidentin der Allianz, Frau 
| Carrie Chapman Gatt, zufammenmwir 
ten. Sie bat bie Unterjtügung ber 


25. Aug. Frau 





der 


nad 








gten 


mıt 
ink 


Frauenrechtlervereinigungen in Oxiter 
reih, Dänemart, Frankreich, Deutſch 
land, Ungarn, Holland, Normeaen, 
Schweden und der britiichen „Civil 
Union“. „WAmerita muß helfen!“ 
jagte Frau Schwimmer heute. „eber 
Iag der Verzögerung bedeutet ben 


Verluft von Menfchenleben und ber- 
nichtet Heime. ch hoffe, Präfident 
Dilfon ruft ichleunigft die Vertreter 
neutraler Nationen zufammen, und 
zwar im Norwegen, da Haag dem 
Kriegsihauplage zu nahe ift. Di:s ift 
nicht die Zeit zur Beobadhtung diplo- 
| matifcher Förmlichteiten. E3 ift Zeit, 
| bem Morden Einhalt zu gebieten!” 
| im Ztreif, - 
(Gelitiert von der „Alloziirten Breffe*.) 
| Öloversville, N. Y., 25. Aug. Etwa 
| 1200 Handihubzufchneider in Fulton 
| County erflärten heute den Streit und 
berlanaten höhere Löhne. Die Leute 
hatten bereit3 am Donnerjtag die Ar: 
beit eingeftellt und erwarteten das Er- 
gebniß der zwijchen einem Ausfhuf 
If den Handihuhfabritanten ftatt- 
I 


findenden Verhandlungen. Nachdem 
dieſe fehlgeſchlagen waren, erfolgte die 
Streiterflärung. Die Fabrifanten er- 
mwiberten, daß eine Lohnerhöhung zur 
Zeit nicht angäng iq wäre, da infolge 


bes firieges Die Leberpreife beträchtlich 


geftiegen feien. [ 

Trenton, N. J. 25. Aug. Die 
Drabtwerte von Kohn U. Roebling & 
Söhne mußten heute teilmeife geichlof- 

| fen werben, da die Mafchiniiten, die 
‚ | höhere Löhne und fürzere Arbeitäzeit 
| verlangten, an den Streif gingen. Die 
Inhaber der Firma und ihr Rects- 
berater jpraochen beim Gouverneur vor 
und erflärten, daß ihr Eigentum arö= 
Beren Schußes bedürfe. Der Gouper- 
neur beabfichtigt die Sachlaae zu prü- 
fen, und falls diefe fich nicht beifert 


die Miliz einauherufen. 


Regierung habe Alles verfucht, Defter- f 
orgehen ge= | 





nen alle Händler 


‚ neue 
| tereife des Laron Tennis nahm Wing» 








LZawn Tennis 





Das Iennizjpiel darf in dieſem 
Jahre ein Jubiläum feiern: 40 Jahre 
find verfloifen, feitdem zum eriten 
Male in England eine Partie Lamn 
Iennis geipielt wurde. freilich, die 
Kulturgejchichte weik uns zu berich 





ten, daß ſchon im 13. Jahrh undert 
Ballipiele Mode waren, die manche 
Berührungspuntte mit dem moder» 
nen Iennisjpiel haben und als deilen 
Vorläufer angejprochen den 


nen. Das „mirkliche” Qam 
nis aber, da unfere Öenerati 
Iaufenden auf die Spielt 
jftammt au? dem Jahre 





meiiten Tennisſpieler wiſſe 

wem ſie die Genüſſe, den 

ihnen ſchenlt, verdanken. — e 
vor Jahren verſtorbene engliſche Ma— 
jor Walter Clopton Wingfield, der 
„Erfinder“ des Lawn Ieı nis oder 
des „Sphaireftile“. Inter dieſem 
nk führte er das heute fo popus 


n England ein 
die Cpiel 











1a! iche Figuren rrachen, wenn 





wenig glü 

fie ihre Spielgeivandtheit in t Bars 
tie jened „Uriennis“ dariun jollien. 
Der Spielolag war nicht wie beute 
vieredig und jauberlich in yelder ges 
teilt, jondern war oval 

iharfe Abarenzung; das 

an feinen Enden Uusläufer, 
„Tiügel“, deren Hived es 

Spiel möglihit auf die Mitte dei 
Plages zu Fonzenirieren. Umd erji 
die C Mit einem folgen al 


urde Der 





ten in der Hand ı' 
beite F von heuie aus den ‚Feb 
lerſerien nicht herauslommen. Die 
Ate waren außerordent 


28 
gegen die 


sage 











beutigen eradezu 

und leicht war es nicht, mit 

ihnen ſcharfe Bälle zu geben oder zu 

n Aber gleichviel: das neue 

Spiel ford vom eriten Augenblid an 
begeiiterte Unbänger, Die Geile 


jhaft war des ewigen Erodeits mu 
de, mit Freuden ergriff man die Ge— 
legenbeit, ein neues Spiel zu erler» 


nen, und jo trat das Dennis im 
Sturme feinen Groberungsjug an. 


Das war alles jehr jhön und gut, 


aber die Iennisbegeifterung baite jo 
plöglidh * daß Major Wing⸗ 
field bald außerſtande war, der las 





winnariig an —— Nachfrage 
nad) Spielgeräten zu genügen. In 
Woolwich fehlte er Henry Wallind 
ein, der mußte Zaa und Nadt Ten 
nisfchläger berlielien und init Hilfe 
von Mitarbeiiern briam er ed aud 
fertig, Woce um Wode je 12 


Dugend Schläger abzuliefern. Wing» 
field reilte indeilen im Lande umber, 


teilte ind Ausland und bemübte id) 
überall um die Erlangung der nötis 
gen Epielgeräte. Man  eitdedie 
Schlaghölgerr aus dem 18, Jabırs 
bundert, die fih nad einer lleberars 
beitung wieder benugen liehen, Die 


Schläger fiieges. bisweilen 
ind Phantaftiihe. Uber bald mel» 
deten fich die Spielmarenbändler und 
vor alleın die Fabritanten ber Crols 


Preiie der 





fettjpiele. Sie fahen ibre blühen. 
den Handel über Nacht gefährdet und 
vernichtet und begannen einen mwah» 
ren Areuizug aegın Das Tennis, 
Wingfield, der das vorausgnejehen hats 
ie, war aut den We ten gelommen, 
ſich ſeine Erfinoung patentieren zu 
ns a'ce man Kimmert: ch nicht 
um fein Batent, font es cn und als 
man fab, dab ber Stamnpf gegen das 





Tennisſpiel auslichtslos war, an 
und TFabrilanten 


su fabrijieren, Die 
ıren damals ziemlich 


rüdfichtslofe 
Wingfield 


durch die 





brayie man 


ftoizer Vermögen. 


um em 


Man lad ıbn nah Zendon ein, 
um dort jein meues Spiel vorzufüh- 
ren, eine Hounmilfion trat sufam- 
men, um es zu begutadien Eir 
Spencer Bonfonden Trane und ber 
Son. €. G. Xutielton traten Der 

| Kommiſſi on «et, die alsbald die 


prüfte wi 
Im In—⸗ 


Wing J 


lelos 


auſſieilte. 


Sp ielgeſe he 
Spiel regeln 





field diefe Regeln an; aber die Koms 


niffion hatte au die Form des 
Spielplages geändert und die nod 
heute üblide Zähimweife eingeführt. 


Damit wurde Wingfield Patent zu 
einem Stüd Japier und er fam fo 
wohl um den Ruhm alö um den 
Nupen feiner Erfindung. Erit fie- 
ben Jahre fpäter befann man fi 
darauf, den Entdecker des inzwiſchen 
populär gewordenen Spieles nicht 
ganz ohne Lohn zu laſſen, und man 
beranſtaltete eine Feier, bei der man 
Wingfield eine Bronzebüſte, eine 
goldene Uhr mit Kette und eine mit 
goldenen GSonereigns geipidte Börfe 
überreichte. 
— —— — 

Schreibt über feine Fran. 

„Meine frau,“ fehreibt Herr Frant D. 


Martin von Gouth Sharon, Ba., 
„war von mehreren Leiden heimage- 
fust; fie Hatte Magenftörungen, 


Schmerzen in ihren Armen und in der 
Bruft, Atemnot, Brehanfälle und all 
gemeine Schwäche. Nach dem Gebraud 
des Alpenträuter3 wurde fie gefund. 
Wir haben hr Heilmittel jegt fünf 
Sahre im Haufe gehabt, und es ift nie 
nötig gemeien, einen Arzt ins Haus 
zu rufen. Jh kann Ihr Alpenträuter 
allen Bätern und Müttern empfeh 
fen.“ 

63 eriftirt wohl faum eine andere 
Medizin, welche fo fehr Hausmittel ge- 
worden ift, mie Yorni’s Alpenträuter. 
E3 iit feine Apothefermedizin, fondern 
ein altmodifches Kräuterheilmittel, 
welches Erfolge erzielt und niemals 
verfehlt, mohltuend zu mirfen. E 
wird direft vom Laboratorium an da 
Publitum geliefert durch Lofal-Uaen- 
ten. Man fchreibe an Dr. Peter Fahr 
ney & Sons Eo., 19—25 So. Hoyne 
Ane., Ehicaao, Us 
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Zefet die „gonntagpof" 


wa 





RB und Oper 
I legt 


| 





— — —— — — — 


Milwaukee 
Avenue 
und 
Paulina 
Strasse 





Donneritag den 27. und Freitag den 28. Auguit 


















Milwaukee 


Avenue 


und 
Paulina 
Strasse 


‚|Sifenwaaren Dept. 4. Sloor 
Sranitwaaren Verkauf 
































on der Fabrik zurückgelegten Geſchirre 
en zu bedeutend berabgeſehten Preiſen 
ſich darunter keine zweiter Klafſe“ oder 
er 
Baabing] 2 
nn 
x * * —** . — 
\ de 
_ IA 
! 
Ginmad.» Keiiel, io ' * 
10 EN 24c x — 
RE nassen rl r eiie 
Bean 29 TA 750 
74 Quarte TER 3560 x S5c 
0 Due. rn — 12 —— — 9560 
se ’ | Tugentole ee 
f Ze —— | e nn 
gelchitt — | Haffee-Banne | 
14 Quarto ‚49 | } 13 
17 Quarto.......Soce | 1 140 
Gerade Töpie mit ne 3 — rc }: 4 
Dedel, 
I Quarts 23 Terlin-Keflel und Dede! i j t 
SQuartd...36e 5 Quarto....................... “ 
12 Cuarte...47e 7 Kuarte hen anbanneahse . 2 
J I8 Quar ‚Be 10 Quarte...... ’ ‘ en j 
a — Tedel, verichiedene 6 1 z 
1 — — — — — — — — — —æ— 
Solid eihene Ehzimmer » Yii j > 
t dazu paſſende Stühle, mit echt Vederf T 
ıuläre $30.00 Werte und werben offerirt zu t 
Drug Dept. Haupt Sloor. Faney Waaren Haupt voor. 
Reef, Iron and \ \ 2* 2 
u 7 : 32 > 
H d 15 Ä 6 
12 39 


Bargaiın Tifhe Kaupt Sloor. 


10c 
Du 9 








Zduh: 


Tept. 2 


MR Cha 10 N z 3 9 
die Hard.. onacnee . =. : z 60e 5 c 
—* ⸗ ... . .. . sie Zdm netal ae 
Te I 2 M » 2 4c | madıt 1 X 1 39 
Die Ward nee ee —— ı 81. 30 und . 
Fleich Markt t. too 
Peai Schmalz I ıbeo’ Zunpenile 
Shnd small, AR. 12: Yamb, für Stew, 1 3. — can l 2e 
nr 8 Ss. ” e ö | s 
Kalbileiich, für Stew, Plund..... 16 Artich aebadt. Rindileiih, Pid.. 13 }e de · Zdeck, Blu 22 je 
Likor Dept. 4. Floor. 
$1.25 Kalte KHentude Pure Teiner alter Gdudenbeimer ve Y fi kKaliiormia Ve 76 
1 wi e e . g g b ii Wall 

Whie en. 100 %®rooi, volle 6l: er veauläre WDreis beiträgt 31. u ("a c 

Die tb ” ne r * 
Cuartflai che c A ılbe (Wallone, 1 19 sı 20 ie De Z a Kentude 

jetst nur . i : 
Heiner Doppel ·Getreidetummel 51 81.10 Zlaiche = Zettler'a Gentude o imt eK 79. 
Tuartſlaſd c Hourbon, Dies ı volle \.uart — n 
81,00 Alaibe Halilormia Koanaf 54 Haicben, Preise, ver Cuart» 59 Taielbs. Fiite 65 
Brando, issue sures c 5 Naice . c slaicher c 

on 
x y 
— — Dept. Floe 

Golden Rio ini gerdfiele 1 2: . Touble — a eh und» 4 
Kafiee, Plund 5 2c Zühe deut Chofolade, ı (ser, arohes Bader sc 
Genturv vrund 00. WE Gdbert beites böbmie 


oder (Wold kedal 1.59 
Mebt, Faß Zad.. oo. 


lUInier 30e Beaberru-katier, 

drei Pfund 

TDriolo Corn 
Erde 


Brebel vr 


ala 


d GWMWe 


Karton von 20 P fund, das 





Was trieb fie in edu Zod! 





ir. 252. 


In ihrer Wohnung, 


12. Str., machte .geitern Abend Die 
35jährige Beflie Aron ihrem Xeben 


dur Ginatmen von © ein Ende. 
Was die Unalüdliche in den Tod trieb, 
fonnte bisher von der Bolt 
ermittelt werten. 

Joſeph Zilf, Nr. 2148 W. 18. 
ber vor mehreren Zagen in 
mörberifcher Abfiht Gift verichludte, 


richt 


zer richt 


Str. 


ſelbſt 


ift geitern im Countnhafpital geitorven. | m 


Wie die Polizei ermittelte, foll der 
Mann feit längerer Zeit träntlih und 
lebensmüde geweſen ſein. 

Vincent Novat, Nr. 1117 Beit 34. 
Straße, welcher am 21. Nanuar in deı 
Anlagen der Firma Morris & Go. in 
das Getriebe einer Mafchine geriet und 
fchwere innere Berlegungen erlitt, erlag 
im Westen Hofpital den Folgen jeiner 
Verlegungen. 

— — —— — —⸗e 


Deutſches Theater im Buſh Templte 


Bon der Direktion „Deut 
Iheaters“ der „UÜbendpoft“ mit 


geteilt, daf Angelo Lipp ich in 


des 
wird I 


Herr 


der Verpflichtungen. gezwungen war, 
aus der Diektion auszufceiden. Die 
Diektion Schönfeld-Haniſch hat Herrn 
Lippich feiner Verpflichtungen entbun 
den und Ddieler wird die nädjte Saifon 
in Cincinnati daritellerifch tätig 3 fein. 
Für das Fach des Tenorbuffo, welches 
Herr Lippich bisher ausfüllte, iſt 2 
ſetzung gefunden in Herrn —* Do⸗ 
bers⸗Ki hling einem betannten Opern 
etten Tenorbuffo, welcher die 

Spielzeiten am Irving Place 
Ihent ter in New Port und früber an 

tabttheatern in Mainz üffel- 
dorf und Breslau tätig war. "Der frei 
geivordene Direfiorspoften murbe von 
Herrn Ulrid Haupt übernommen. Die 
neu Firma Schönfeld-Haniſch 
Haupt“ veripriht eine in jeder Be- 
ziehung fünftlerifche Saifon; 

















den © 


| den 


af 


BE Ve u 


kolumbta ‚samıin Zeile, 
ichn Ztüde für 
rac 
ındo Lienmicdhie I 


»arolpar, 


2 dmwar 


ı . “ 


In Gleveland verhaftet. 











Ein des Diebitahls beichuldigtes Mädchen 
1efizer 

Nah einem Den pitan 
Halpir 5 ler 2 t 
nen Telegramm murbe em dor 
tigen Xogırba ie 19jabr 
( Fte 
ali 
tbr eid 
3eit von ber biefi en Polizer 
yurde, gefunden. Sie 
aramm zufolge 
ihrer ©d j 
ınd dem 
foll bier 
tr. an an; 
7 4025 India * 
Schmudf ıchen beitoblen haben. ©ı 
willens, ohne weitere Einwände 
Chicago zurüdzukommen, und 
dann hier prozeſſirt werden 

a — 
Eingeaſchert. 


Ein Farmhaus in Pullman, welches 











früher von George M. Pullman, dem 
Gründer der Bullman Car Wortö, be- 
wohnt wurde, ift völlig in Flammen 


aufgegangen. Pullman baute das Haus 
bor ungefähr reibig Jahren unb 
wohnte zwei Jahren darin. 
* —— Kiſten mit je 30 
d angeblich fauler Eier, welche 
n "der Minnehaha Produce Co. in 
S. D., an die hieſige 
Firma Infer & Afdton gefandt wor 
varen, wurden heute unter dem 
den waren, murben Bundes: 
nabrungsmittelaefeg beihlaanahmt. 
a a EEE. 
Sahlungsuniäbig. 





unter dem 


r "Schulden 
nadgeiudt: U. E. Linder, Aurora, 
sunternehmer; von den Schulden, 
58235, find £6000 dei dortigen Ban 
ten; in die Beitände, $10,500, find die 


| im 


Heimfüätte des Gefuchtellers 








Br 2 59. 
— > tüd ) * 32c 
Be t 2 k tiide 39 

















Werte von 310 +00 Fabrbabe 
inbearifie 

Daniel Retle haber ber Wa 
inaton Store ftice Firture 
Sculven 822 A-rände $1013. 
Garden 
Schul 

Widpenteueriuftig. 

Auf ı Rcı 5of der Ehis 
cago & Kcrtome Schan an ber 
Clybou de zeſtern Abend 
don einem Baͤhn oier Mädchen 
in Wonnitleivung mpelt. Smei 
Der euerlwitt X onDditreicherin= 
nen murden bin mac. Ihre 
Genofiinnen entt n. Die Häftlinge 
entpuppten iin «ls Die 20jährige 
Marn Lnous aus Di:roit, Mich., und 
ihre 19jihricee B Agnes Lyons. 
Marn ſoll die Tocher eines Hochſchul⸗ 
lehrers ſein 

BEREITEN 

* Extra Pole Pillener und „Bai- 

riih“, reine Motaliese der Gonrad 





p Bremina Go., in Flaſchen und 
ern. Iel.: € 2? 730 un? 869. 


— — — 





Leiche gebsorgen. 











der Lebensret⸗ 

heute Mergen auf 

en Str. die Leiche 

icher geſtern dei 

miiti Verſuche die 

Geſchwiſter Rice zu ceiten, ſelbſt ums 

Leben kam. rt junge Mann ſtammt 

aus hielt fich 
bier befu 

v wute 

Kar ıngebs 

lich am 2. 

Ruf einen Inſeſſen des Altenbeims 

Milwautee, beraust haten. Die 


Namen als 
Y: rre Ha iu! te, 


ihre 
avws 


Ind., und John Shabacco om 


Gefangenen gaben 
Icfeph Coleman, 
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Abendpost 


Erjcheint täglich, nusnenommen Sonnkags 


Derausgeber: Iut aeuopos COMPANY | 
— — 
Abendpoſt“ · Gebãude 
223 und 225 W, Washington Str., 
wwiſchen Fiftz Ade und Fraue in Sir. 
CHICAGO . . - ILLINOIS 
Telephont nı Main 1498. 


Rreis jeder Numme J— 4 

dee a eg ent 
äbrli, im Roraus desahit, in ben Ber. 
Staaten, Portofrei. cesomssnsneonmenne... BB. 

Mit Eonntanpofl.nunmeme sirmene 8400 


Entered as Second Class Matter September M 
1883 at the Post Olios at Chioazo Dienste, ann 
“Act of March 34. 1879 











„Engiifn. 
Nachdem Belgien, verleitet Durch 





franzöfifches Liebesmwerben und enali 
ſche Verſprechungen, ſchon vor Jahren 
ſeine Neutralität ſelbſt gebrochen hatte 
indem es mit Frankreich und Englan 

Militärkonventionen abſchloß, un 
dann in den erſten Auguſttagen dieſ 





















br 


| 


| enalifche Politit und engifiches 


— 


das Schickſal Belgiens 





fen wird, wie's 
murde, 

Die Andern ich zerfleiichen Tal- 
| fen und feine eigenen Kräfte auffpa 
ten, um dann bei dem groben Halalı 
zur Stelle zu fein und den Yömenan 
teil beanfprudden zu können, bas il! 
Weſen. 





Deutfhlands Diffion zur See. 


Die zioilifirte Welt wird es Dem 
I ne idijchen Krämergeift der en 





* 
Dit 
Diplo 


ınrechnen, 
haben. 


3 8 sehen 
ratte als Verbrechen 









den Welttriea entzündet zu 
Wenn Die Staatsmänner der Ver. 
Staaten vor der Geichichte als gute 
und treue Wächter der Interejjen det 
arofen Nepublit in Ehren beitehen 
wollen, dann iit es hohe Zeit für fie, 
einiae biltorifche Iatfachen klar zu 
chen, von denen mohbl Die michtigite 
die ilt: dab die Meere bean 





Staaten, 
zuſtimmung 
urfte England 


prucht, Mit } 
der ſtillſchweig 


Staatsmänner, 





















— — —— 


erhaltung. 








Unerbitttie, ı wirtfchaft- 
liche Notwendiafeit, nichl politischer 
Ehrgeiz zwingt alle wirtichaftlich ent= 
widelten Nationen für die Sicherftel- 
lung der Verforquna mit dem bon ber 
heimiichben Volfawirticheft nidi er= 
‚eugten, aber unentbehrlichen Rohitof- 
fen und für die Eicherung des Ab 
Taßes der eigenen Erzeugniffe zu or 
gen.” 

In dieiem Sab lieat das ganze Ge 
heimnif; der Weltpolitit und der gegen- 
fäglichen Interefien der Völker. 
lange noch feine Union aller Nationen 
u Stande gefommen ift, erben 
Kämpfe um die wirtichaftliche Exiſtenz 
aeführt werden. Das tit, frei von jeder 
Sentimentalität die nadte Wahrheit, 
die man zwar beflagen, aber nicht hin- 
veq refolutioniren fann. Diejer nad» 
ten Iatiache Tab Deutfchlond nad) der 
Gründung des Reichs poll ins Geficht. 
Sn den leiten 25 Nahren vor 1871 
berpoppelte fich die Xrandport-Ket: 

der deutichen Hanbeie 


sfühigteit 
flotte: in der 40 Jahren nah 187 


9 
SDo 

















verbä ih volle Jahres. tene Neutr E | 2. — — 

a an De v. ZENTREN Yen Grundiak verlür den, da feine | aber ftieq fie um das ftebenfache, d. h 
tat wieder aeltend zu macden, untl aa * are nei ı auf Sir, Mil ionen Tonnen, Und das 
Das deutiche Erfuhen um Geitattun gi der Geſammtheit der zwei Fe } 
u ee — u iberleae fein müjfe | geſchah ohre Jjatliche Hilfe und nicht, 
ration ırchayına ehe .. 1 uberlt J IciIi 1 

Den Eye ie ugs „entruſte u * ahung vwurde in den | toie vielfach behauptet wird in ber ber 
ohnvoll abaemiefe t Belgien |; 1! N \ lo am i 
yohnvoll abgemiefen | ift Belgien | = ' entgegenge anglo ſamerilaniſchen Preſſe, mit 
zunächſt zum Kriegsſchauplatz gewor Ver t ht € ı enigegenge- | “! i J nr 

3 ı Kriegsihauplag gewor- | Nr, = = 3n einer „Be; | Staatshilfe. Es war der beutjche Un 
Den; bekam zunächſt Belgien dig | Freien, jONVerN ? “2 en terneh nozaetit, der beifere Verzin- 
habt der Deutid after ul | fabr” ’ hen wurde, ſo wurde ſtets — 
Macht der itſchen Waffen zu ſpi — Wachstum der beutfchen | Jung jeines Napitale im Ausland ſuch 
ren. Belgiens Heer wurde niederge I Kon umd zeitimeifia auf | fe und auch fand und nicht zum ge 
worfen u aufs —— (Bühne I di eſen A ee ST : * 

orſen und Tauſe ‚jener ohne |, paniiche Gefahr ı tinaiten Ietl in unferem Lande. 
mupten verbluten, zwei feiner Haupt- | ! w . PET wo rit | 1871 betrua der Ionnengehalt der 
reRungen wurden g — | g * it * aus | deutichen Handelsflotte fnapp 1 Mil 

ınze Imurd 5 sutfchen | nild e wird in ihrem meitaud | " ee s 
ganze Tan — eutjchen |! — n Soll t Bont m aus re | lion. 1912 war er auf 3 Millionen ae» 
rıhhon . ital eti onoo dus * 
zruppen ul DEBER DEE Din 2. 0 1 übe 1e: | ftiegen, d. h. um 200 Proz., während 
ſchwe ide d u: rt mai h uber Die an ‘re 4 
wer zu leiden get och 3 —* Bellen | der Zonnenaehalt der enaliicen Han: 

ıterhin viel zu erdul Bel- | ©° Ba nen fi 7 ti findet, | belsflotte um nur etiwa: über 20 Proz. 

sY Ida 1 be en 9 x L ’ 2: yo { 

n hte ın Re ec on — dann | pon 1902—1912 jtien. 1874 betrug 
Ynee F 2 ti ollte man dann | A... ‘ — 
löffeln, die ſeine gute —A oben Mettern von | Deutfchlands Anteil an der Meithan 
rei nd Er d Aen. Jbermuten, die lieben SEI . | pelsflotte 5,2 Proz. 1804 fchon 6,5, 
Beionde Dem 6 prübe etiva Das beite mit den | 192 — 9.2 und 1912 — 10,3 Pıoz. 

or > ten n Zchilde yatten ? Rz s . — 
la entichloh ij Frant- | Ber. Siaate m satlde hatien? Englands Anteil nina in demfelben 
34 v * einigen ıchdenten jolten | 5 Mens 65 Mroz 
re triege, auf Unolands Dra * a a ae „| Zeitraum von 44 Proz. auf 42,6 Pre 
* ⸗ r der 4 » (ip N 
gen und Zuficheruna ftarter Hilfe hin, | allerdin balbiwe vernunfti je Leute riid. Deutichland bat in dem Zeit 

. ⸗ os in 9 141 De — * — 
entſchloß Belgien ſich zurücwei⸗ es merten, wohm e Englander aum Frantreich, die Ver. Sitaat 
ſung des deutſchen Geſu ſieuern. ie Seen “I und Norwegen, die 1874 noch vor ihm 

Der militäriihe Sachveritändige | I vernichten, in iht J , I ranairten, meit wurüdaelafien.“ 
der London Times, die ji) feit langen | AHA en. z [sfloite vo („Deutichland zur Ser“, Dr. Dietrich) 
\ u m . s #7 ıeri j Syundels O1 . ’ 

„ahren Durch Deutichteindlichtert ber den amerttaı — —* Schaſer. 
ſegar der Ausbau * 2 
vortat und den Vernichtungskrieg ge gebeugt wurde Deutichland muß über Die See ver 
e or in Kriegefl ıberriuipia de k a a n ift in 
gen Deutichland seit fanaen Nahren | ner Kriegs * Xtaufen oder untergehen. Darum iſt üı 
plante und predigie, jagt ne De Be Green bel, ⸗ nn | dein gegenwärtigen Hompf der eigent 
ftern berüberaetabelten B ! y; gm nn 5 : Gm I liche Feind Deutichlande nit Ruß 
„Es find Gerüchte im lmlaufe, denen | Die Dietberzuneigien TEN m | land, und noch mweniger fFranfreic, 
Wr . (8 1 1 ver! t DT o 
ufolge die Bürger und felbit die Be, | Abmadhungen ı e : Ifondern England, In ihrem 
> Die Schäfe t uns in jeinem e * 
fahung der Feſtung Namur veniger Dietrich Schäfe —— | blinden Nationalgefühl merten weder 
, Ad »eutt ort einen e Ms nf 
geneigt aren. den Deutichen ent: | Yu En 2. | die FFranzofen noch die Belaier, daß fie 
J deun er \ gs 6 9 
ſchloſſenen Widerſtand inen, | \ \ a u un 4 ciaentlih mur Für Die Imereſſen Eng 
die Li ( ft un feiha Gen \ 2. gr | Jands fämpfen, denen fih nun Japan 

81 t B r nıaert ben | Deutjd 2 4 zeellte und Ilalien ebentolls ver 
das Ge B fie nicht | DE —— an “| lah werben foll mitzuhelſe 61 
I ri W LVerbün —* N Wiel. | nos Finlag im Striegsipiel it ı 

arden n * Jrantreichs Einſag ſeine Siellung 

rden Geſchichteſchreibe tl + 

K lord er $ lad en — Großmacht. Ruklands Politit iſt 
ren u baden | nn —* — X eniger in die ſe nampfe um Deutjc 
be tt nicht [| Fi ‚ 2 a | ande Zeritüdelung zu tun, wie um 

t f \ vd r I DEE Si z \ * de 
Belgier weniaer taten al n Die : * ‘ —* ri | Deiterreiche. (ber Deutichland: 
ihre Pflid t ten zu bören 5 ern (Fn Macht bedinat die Erbaltung und nid)! 
bie er riid en lleber W En BE ur * die Zerſtüldelung Deſte rreich Ungarns. 

hr Kr r * Ende. D vor ihm leid s nn D 2 2 

t en wurde ‚yur We se *— Mit der Vernichtung Deutſchlande 

ı ftarles De bla var nod . 
jeit wurde von Bar 18 ein ae in ein Rarie 1 8 — „ [und feiner Wehrflotie hofft England 
obli icht vorhand Aber in uniere n 2 
t — es fran chen | ® bot “ z „| der Hanbdelsflotte die Stübe zu nch 
& —— a 2 Lende ſand doch ſchon ein ſlarler * 
t ptere beila . ieier hatle eine men, denn „lber Die Se veric uten 
f taate l et ati ı « * . 
se etubel ! n \belsffotte! Mber, | fonn nur, wen die See frei ift!” Sie 
Lend die De ı r en h hie = = | nur dem frei, der Die Wacht hat, i 
Engl feine N ndeten rof e geragt en er isch im | ich frei zu halten. Der maßloie ' 
L ter verrater, und es aldi dere i in | : e 
Weile unteritüger ei a ers pruc Enalands auf den Alleinbefig 
legten Mann tämpfe menge, WA Br 2. unten. | der See it fo borrend, daf fchon der 
4 s > part oment imieder beopaaı ; 5 mes 
oc raten werde 10 . ge so ö | Aniprud allein eine Ailianz aller hun 
> - 1 FT I 
{ Sit e quie Sad für | deltreibenden Länder zur Folge hab 
= rr j vürd Wäre ınan nicht ein beijerer Bürs | „„.., yrggäl 
* ertungen ſein wurde * im Batent auf den | UBle, wenn mit enaliiches Stapıtal 
r ‘ * ie, mweid n len? ui v > a ın 
nd es N Dauert am — . Landesvertat unter den Polititern ol 
ten Bürge u ben uben, ſe 
zul x ier ihren Bert Yeie — —22 — * iM ü = bon | ler Nationen ftimulirte. 
> f onni man Z1DaX ii SeTgnuuei i — 
egenüber ihre Schuldiateit taten, das ie ) Gm Wertr sadufet |, Wenn es Deutichland aelingen 
f LPrivamen aus vem SE auens 14 * * Ben 
{ e eilel, und fchon tie in 6 | follte, Diefe Anmakuna Englands zu 
’ 7 ıtaegeniehen, aber eö gebt eben jeden 2 m 
{ Auslaſſung Zimes Sodr e Nier Wer iih die Dimne | brechen, jo mwirb es auch bie Gitelluna 
ar en beriiedie Anbeutun eine i able Er J na | Ameritas in der Weltpolitit jicherer 
nt rad ei, pird en, RB, 2 ; z 
jweifels ift bodenlole enalild . . * ER ir, | aeltalten, die nur eine Gefährdung von 
* enn es je Enaland gelingen ſolte z53 Pak mi 
Unveribämtbeit. Es ii aud a Welthandel aur Gee | England zu erwarten bat. Das wird 
N Deutichland vom bellbandei zur < — 
dab rantreih feiner Bündnihpftiht | - urrd a  ersschfis vor | Sich fpäter in voller Klarheit herauss 
uf ae en es . ı verdrängen, die aroke Ne publik der i .. ,.,,. 
“uU HEIUUEN ii J Dereibnent cuen. 
ſeige Drückebetger ſin e — zhſte Rivale Englands wird, den et 
ei ic Lie ini I ‚yianaioten . hun ° y 
ganz aeiwik nicht und wenn Die Wahr. | |hon jebt „einzuirei] fen“ ber  Unfon | Altweiderflatic, 
beit befannt fein wird. dann irn | macht. Gs fann faum vermutet wer- | — 

ii sunni el iv i mm it * ⁊ res * 
eigen, daß ſie gieich von Anj | pen, dah bie Ameritaner das nidht| Cs ift-unveraniwortlid, dab eng 

{ ein 1. ; Nie gleich von Anfang feben. Und fo bieibi uns kaum feine | liid-ameritanifhe Blätter, und zwar 
in mit be ela jufammen aeaen er 5 | t £ j 
2 4 2 ee ım ner aeaen | ndere Dermutuna ais die übrig, daß | nicht bloß folce, die fich ftets auf der 
bie Deuiichen m Sampfe Itanı I Ya 4 * Eonfati go: 
der © Be. Les ip Inden. fie es nicht feben wollen, tvie Amerita | Jaad nad) meuen Senfationen, feien 
Ab igland? dan wird es den Ennfifch ion 61 7Wxu 
———— nicht * rübeln tä —* U an Enaland verraten wird, Englifches | Je auch no jo unmwahrjceinlich, be 
S * nn . önnen, wenn nd amerifaniiches Kapital arbeiten | finden, jondern aud andere, die ernft 

genen Auer Hand, doch die Woltsinteref- | aenommen werden wollen, dem vom 


Haltung; wenn es ihnen nicht 
will, daß Enaland, da8 


feine 
recht aefallen 


doch) bie Ser beberrichte und beberricht, 
feine Truppen in Hapre und fonitiwo, 
möglihit meit weg vom nächſten 
Kriegsſchauplatze, landete und es den 
Belgiern allein überließ, die ihm von 
England gewährleiſtete Neutralität zu 
wahren. Wundern tann man ſich 


daß der 
zum 


höchſtens, 
nicht ftärteı 


belaifche Unmille 
Ausbrud; tommt; 


daß, was jchon geihab, den Belaiern 
nicht die Augen öffnete und fie und 
2 


auch die Franzoſen erfennen lieh, was 
fie weiterhin von Enaland zu eriwar 
ten haben. 

Schöne Worte, Lob: und Preisreden 
werden fie von den Enaländern erhal 
ten, aber wirfjame Unterftüguna auf 
dem Lande nicht. Das würde fo wenig 
zur engiifchen PBolitit paiien, wie zur 
englifhen Natur. Das kann Enaland 
gar nicht, weil es nicht die Macht dazu 
bat und noch weniger den Willen, weil 
e3 feinem ganzen Weien wideriprechen 
würde. 

Die engliſchen Streitträfte in 
Frantkreich bilden, ſo wurde gemeldet, 
das zweite Glied, ſie ſollen das Rück— 
grat der Armee der Verbündeten bil— 

Das heißt mit anderen Worien, 
die herrlichen engliſchen Truppen ſollen 
ſo viel wie möglich geſchont werden. 
Eine große Flottenaltion mag erſt, ſo 
wird weiter berichtet, über Jahr und 
Tag kommen, denn „es iſt möglich, daß 


wieder geſchieht, was vor hundert 
Jahren einmal war, daß auf dem 
eurcpäifchen Feſtlande eine große 


Truppenmacht bereit ſteht zur Ueber— 
ihrt und zum Einfall in England“. 
nd das heißt, daß Enaland, wenn die 


* Berbündeien in Frankreich nicht große 


erringen ſollten, ſeine ganze 
aft aufſparen wird zum Schutze 
ands und Frankreich und was es 
noch an Verbündeten gewinnen 


Surve allein auslöffeln laſ⸗ 


ſequenzen der 


Hand in 
ſen ſind gewaltig verſchieden von den 
Intereifen des Groftapitals. Das 
wird wohl erit in feiner vollen Wucht 
ertannt werden, wenn fich die Kon 
Eintracht“ zwiſchen den 
Börſen New Vorts und Londons zei 
Diefelben gemeinfamen aroftapi 


sen 

talifitichen Verwandtichaften führten 
zu dem jehigen Verhältniß zwiſchen 
Deutihland und Enaland, Deutid) 


(and abmte im Grunde aenoinınen doc 
nur die Methoden Enalands nad, um 
fi „einen Plag an der Sonne“ zu 
fihern. Das ift ihm beinahe fchneller 
aelungen, wie es dem Lehrmeilter ae 
lana. Darob der Haß aegen den Lehr 
(ing, der den Meifter überbot. Werfen 
wir einen Blid auf die Erfolge 
Deutfchlands im Welthandel und fei 
ne Macht zur See, um das zu veran 
ihaulihen. Deutihlands Außenhan 
del hatte 1872 einen Wert (jchäyungs 
meife) von 6 Milliarden Marf. Bis 
1894 ftieg der Wert auf 7,3, aber 10 
Jahre ſpäter ſchon cuf 12,2 und 1912 


war er Schon auf 19,700,000,000 
Millionen Mark geitiegen. Bon diefer 
Summe enifielen auf Zr 


Ceehandel allein 13,200,000,000 M 

Die Entwidelung Des Seehandels 
muß die Sorge jedes Landes fein, dei- 
fen Induftrie fich bis zu einem Punkte 
entmwidelt hat, daß es fremde Abfab- 
cebiete fuchen muß. Es ift deinnach 
ein Zebensintereffe auch für die Ver. 
Staaten geworben, gan; befonders 
aber jebt, wo der deutfche Seehandel 
durch den Arieg aanz bedeutend ber- 
!ümmert wird. In dem Nugenblid 
nun, wo fie die Erbfchaft Deutichlands 
auch nur teilmeife antreten, tritt e8 
auch die Feindfchaft Englands mit 
Deuifchland an, denn die Weltvolitif 
dreht fich ziwifchen zivilifirten Natio- 
nen nur mehr um mirtichaftliche In» 
tereifen. 

Ueber dem „Tentimentalen“ Natio: 
nalgefühl fteht das Gebot der Selbſt— 


« 


belgiſch franzöſiſchen Kriegsſchauplatz 
herüberſchallenden Gejammer über den 
angeblichen Vandalismus der deutſchen 
Truppen auf feindlichem Boden ſoviel 
Raum in ihren Spalten einräumen, 
Iuufende von Ameritanern haben in 
den legten Jahren Deutichland nad) 
allen Richtungen durcitreift, unter ib 
nen auc viele Schriftiteller und Zei 
tungsleute. Sie alle haben jich im 
Yaufe ihrer Reifen ein beftimıntes 
Urteil über den Charakter des deut 
Ichen Voltes gebildet und mandhe von 
ihnen haben das Ergebniß ihrer WKeife 
beobacdhtungen in Büchern und Auf- 
fähen niedergelegt. ft auch das Ur- 
teil, das unfere fchreibluftigen ameri 
taniichen Mitbürger über unfere deut 
ichen Yandsleute fällen ‚Durdhaus nicht 
immer bejonders jchmeicelhaft zu 
nennen, jo fucht man in diefen Berich 
ten Doch vergebens nad) Zeugen, die 
als Beweis für einen Hang der Deut- 
jhen zur Brutalität und Graufamteit 
gelten Zönnten. m Gegenteil, Die 
meiften WUmerifaner, die ih im 
Deutichland mit offenen Augen beiveg- 
ten und ji von Vorurteilen freihiel 
ten, find einmütig darin, daß fie bon 
der unerwarteten und ungemohnten 
Höflichteit und Zuvorfommenheit der 
Deutichen, auch der Beamten, auf das 
Angenehmite überrafcht wurden. Er: 
Icheint es unferen Kollegen von dex 





englifch fchreibenden Preffe wirklich 
glaubhaft, daß diefe Mujfterdeutfchen 


plöglic) ihren Charatter gänzlich ver- 
leugnen und fich in drei furzen Wo- 
chen in wilde Beflien und Scheujale 
verwandelt haben jollen? Diefelven 
Deutfchen, die unfere Ameritaner ala 
beicheiden, höflih und zuporfommend 
jhildern, ftehen jegt al Soldaten in 
Belgien und Frantreih. Denn das 
deutfche Heer ift ein Volks heer, dem 
ein großer Teil gerade jener Beamten, 
mit denen der Ausländer es inDeutich- 
land hauptfählihb au tun Hat, anges 








mm [ULLI nn — 


| 


hört. 
Körper und Moral 
Leute, der jtarfe Kern des deutjchen 
Voltes, Männer, melche meiit Frau 
und Kinder daheim aelafjen haben, als 
fie dem Rufe des Vaterlandes folgten, 
ein paar Wochen darauf in Fyeindes- 
land mie die VBandalen haufen und 
Verbrechen beaehen jollten, die alle zi 
pilifirten Zänder mit den höchiten und 
jtrenaiten Strafen belegen? 

Beitände die Möglichkeit, biefen 
Schauermären über deutjche 7Frevelta- 


völlig gefunden 





ten auf belaiichem Boden fjofort auf 
den Grund zu gehen, würden fie fich 
fammt und fonders als niederträd 
tige Liigen entpuppen, Die ohnmächtige 


die Welt gejegt 
Feind in ehrli 
erfriegen fann, 


Wut und Bosheit in 
haben. Da man den 
chem Kampfe nicht unt 


bewirft man ibn nat Sajfenjungenart 
mit Kot. Wie eine feifende Spaben 


Ichaar jebt man fich hinter dem Rüden 
des fiegreichen FFeindes, den man erft 





durch freches Betragen herausaefor 
dert bat, sammen und jchimpft 
darauf los, was das Seua hält. Und 


freifchend wie die Spaben werden diefe 














=ibendvoit. Chicano, Mittwoch, den 26. Auguſt 1914. 


ft es alaubhaft, daß diefe an f litärbehörden haben jofort bei ihrem |'t 
ongelehene Stellung auf dem 








Feindesland die Be 
mohner darauf aufmerfiam aqemadt, 
daß fie nur mit dem belaifchen, bezm. 
franzöfiichen Heere, aber nicht mit der 
übrigen Bevölferung Srieg führten. 
Yus diefem Grunde jfollten Tich Die 
Ziviliſten or feindlichen Handlung 
in den do Deutichen befegten Ge 
bieten enthalt ten. Gleichzeitia fün 
diate man ihnen an, daß man, falls 
ı Ziviliſten ange 


Einmarſch in 


n de 





beutiche Soldaten von 
fchofien werden foliten, fofort zu Re 
preifalten areifen wert Db die Bel 







haben, D 


er IC 


gedacht die Deutſchen 
ſonſt in ihre 
jangen ein 


VWhs r 
Aber uTe 


gier < 
bloß ſpaßten, o 
Verſtandeskaſten 
iag, wiſſen 








Bauern und egannen ſehr 
bald ein luſtiges Schießen auf die 
deutichen Soldaten, two fie Dies ı 

feben aus einer Dachfammer heraus 
oder bon einem Baume oder fonjt auz 
fiherem Nerftecf ungeitraft tun zu for 


nen alaubten 
ſtanden Die 
diger Weile 
nen ſolchen 









































Waſchweiber in Hoſen auch auseinan helden auf — 
derſtieben, ſobaid die Deutſchen ſich, batte er ſein a. a 00 Hi 
umbrehen und eine Unterjuc der | FUN eimman ä ar 
Verleumdungen beginnen werden. Die | Aut, Dap es }0 ! en 
Urheber diejer Verleumdungen, Ber; | geplante, mube a 
dächtigungen und ſchweren Anklagen, ganzen Feldzu— 

werden dann ſelbſtverſtändlich nicht genblick —— | ——— 
aufzutreiben ſein; denn Vorſicht iſt — — nr Dr 2. 
bei diefer Sippe ber beifere Zeil der | OT SUN nr * * 
Tapferkeit und des Muts. Vorläufig Pauſern e a . 
haben die Deutfchen alierdinas nod; | m den \ taihrer Buchſen 
Nihtinere : y um af’ nunaslo rüberziehende ſch 
Wichtigeres in, als ſich um all * —*⁊* 
das fade Geträtſch zu kümmern. In- Soldatenabtgilungen hu 
zwiſchen läßt die Schlangenbrut aber 8 lg 
ihren giftigen Geifer meiter auäflies | —T — ——— 
hen. Jedes ungewaäſchene Maui, das vn er. Ba — 
fih zum Iräaer der boshaften ausae BIER N . ar E i ö 
fprengten Gerüchte macht, fiigt wei, | PEN q H VE 

—— 2d fmint iente renden 

tere Yügen binzu. Grreichen d me ol 
neuigleitähungriaen »eitunastorr ene — Be — 

ſpon denten, die von den Vorgängen an das iſt Friegsrecht und führ in, 
| der Front wenig oder gar nichts fchrei; | meitten ‚yallen Die geiwün « 
ben fünnen, weil die Herren vom Ge, | fung berbei 

eralitabe fich nicht in die Karten feben x 

faffen, und sich deshalb mit abatitun Engliſche Kampfuittel. 
denen Gerüchten begnügen müſſen, ſo Welchet hinterliftinen nd nieder 
Tuchen fie dieje ihren fernen Aufte: trächtinen Mittel fih Die emaliiche 
gebern, die von dem wirklichen Berhalt: | Reaieruna edient um i 

nilien natürlich nod) weniger Al nung enwärtigen Kriede Deutſchlands 
haben als ſie ſelbſt, durch nochmalige Gröhe und Macht ar bredhei ernibt 
AYufiwärmen Beifügung mei | ji ne und beutlih aus der 
terer Sutaten umz Ausſchn ückungen Märuna. bie u tannteiten 
ſchma en. Der größ Finonzmänne e ? 
Seil aller aemeldeten Schaueraeichid Deutid amerifumi 8 
ten iit auf Bosbeit und Senfationsluft | 5 ser {he 9 Dieier Ti 

trüchzuführ nann ieinen N 

D Kriege zuweilen Dinge vor eit nid wiſſen der 

mei e eigentlich nicht paifiren | Wertreter einiger { er \ 
ilten ifen auch die Herren Frun indifhen Finanzinftitution 
nä jebr genau, falls ihr Sebächt- | mit den einichlägigen Verhältniſſe 
nih ein Nabrhundert zurüdreichen |< zeichnet vertraut 
ollte, IIniere Großväter und Urorof Nach feiner Anfid bi 
väter haben uns mwenigitens allerhand | bewuhte Abficht Enalande, Deutid 
jebr wenig erbauliche Dinge über das | land aus der Heibe der W { u 
Betragen er Jranzoliien KKrieger | ju Ichalten, bie mit eı l Die 
erzäblt, die es fich in Deutichlands | Herrichaft zur See und d um bie 
Unglüdsjahren in unferem SHeimats | führende Stellung im Handel und 
lande wohl fein Hiehen. m Siriege | ver \nduitrie fonlurriren, ıf Das 
mu man ichon manderlei mit in den | weutlichite aus der Belanntmacuna 
Kauf nehmen. „Eeit Ina querre“, | der britiinen Regierung an bie ena 
| beit e& ja auch bei den Aranzojen. | liihen Banten, bie lammten 
| Unter zwei Millionen Soldaten ai deutichen Handel mit ihrem Bann be 
es felbitredend auch räudige Schafe, | leat. Die enalifche Keaierung unter 
bie jid in der unvermeidlichen Aufre faat darin alle Weichaftsberxiel 
aung bes Strieaes u berbammungas enaltiiger Banteı Firme nit 
vürdigen Iaien, aud zu Verbrechen lichen Zeilbaber Bis weitere 
binreihen lajjen werden. Stein Heer | Einzelheiten biefes Verbotes belannt 
feht ji aus Inuter Engeln zufammen, | werden, läßt Fich noch nicht beitim 
felbit das franzöfiihe und aud das | men, ob fich dieies Verbot nur auf 
belaiiche nicht. Niemand aber, der | jolde Firmen yerieht welche mit 
Geleaenbeit aebabt hat, die Soldaten n in Deutichland in Wer 
der verſchiedenen europäiſchen Lände ſehen auch auf Fir 
aus eigener Anſchauung lennen zu me— ßerhall Deutſchlands 
lernen, wird behaupten töonnen, daß ner ihren Zei habern auch nur ei 
itgend ein anderes Heer über eine ſo nen von deutſcher Reichs zugehörigle 
tief wurzelnde eiſerne Disziblin und beſihe 
Mannszucht berfügt wie das deutſche. Solche Fit den pt en 
Ueberführte Verbrecher befinden Tich | natürlichen Musıve hre Lage 
unter den deutſchen Iruppen über- | darin feben, dab fie binfort Wew 
haupt nicht. Die ftrenae Disziplin * ' Mort Stelle Yondons zum Orte 
deutichen Heere jorgt dafür, daß A ihrer finanziellen Iransattionen ma 
ichreitungen der Soldaten und om hen und bier Verbindungen antıni 
jtere auch im Striege auf das mögliche | pren, die ibnen Grund Des neuen 
Mindeftmah beichräntt werden. Be- | Yundesreierpe = Bunkgefehes aeftat 
gehen deutiche Soldaten auf feindli- ! ten, bobe Wechiel in Dollars anitait 
chem Boden Verbreden irgendwelcher | in enalifcher Währung auszuitellen 
Urt, ei es ‚gegen die Perjon oder das | und fie auf jene Nationalbenten zu 
Gigentum der Bewohner, jo folgt die | zieben, die jebt auf Grund des neuen 
Strafe auf dem Fuß, jobald die Tat | an ıerilaniichen Banfaeleges mit be 
jur Senniniß der Militärbehörden | Ton ficht ouf die Bebürfnifie 
gelangt und das Verbrechen einwand hen Handels bierzulan 
frei erwielen wird, | o t werben. 

Die meihten der über das gebuldige | Das enalifhe Verbot bezieht Tich 
Kabel nadı Amerita gemeldeten Ge— ſelbſt f jolce Geihhäfte, Die nur 
rüchte iiber beflienhafies Betragen der | einen einzigen Teilhaber beut/arı 

| deutichen Truppen find jo unglaubli- | Nationalität befiben. Es it nach der 
er Natur, dak man jchlehierdings | privaten Habelnachricht eines der ein 


ı nicht weiß, worüber man mehr ftaunen 


fol, über die Pbantafite, die folche 


Ausgeburten erzeugt, oder über die 
Leichtgläubigkeit und Gier, mit der 


folge nichtswürdigen, der Berleum 
dung dienenden Fabritate feitens der 
hieſigen engliſchen Preſſe entgegenge 
nommen und verbreitet werden. Schon 
aus dem Inhalt dieſer Kabelnachrich 
ten ergibt ſich ihre Unwahrheit. Wenn 
es in einem ſolchen Telegramm heißt, 
deuiſche Soldaten hätten auf einem 
öffentlichen Platze anſtändige Bürger 
mädchen überfallen, ihnen die Kleider 
vom Leibe geriſſen und ſich in Gegen 
wart ihrer Offiziere an ihnen vergan— 
gen, ſo richtet ſich eine ſolche Meldung 
ganz allein. Wer deutſche Offiziere 
und deutſche Soldaten kennen gelernt 
hat, wird für ſolches Gewäſch nur ein 
verächtliches Lächeln übrig haben. Lei 
der haben nicht alle Amerikaner die 
Betanntſchaft deutſcher Offiziere ge 
macht und können ſich darum auch von 
ihrer Vorſtellung von Anſtand und 
Ehre teinen Beariff machen. 

In manden Fällen wird ven über- 
triebenen Gerüchten ein fleines Körn 
Sen Wahrheit zu Grunde liegen. E3 
ift wiederholt unter vielen Proteiten 
und Gejammer aus Belgien gemeldet 
worden, daß deutiche Truppen auf die 
Zivilbevölkerung geſchoſſen hätten. 
Das wird fchon jtimmen. Die Deuts: 
ſchen laſſen ſich nämlich auch von Zi— 
viliſten nicht für nichts und wieder 
nichts tot ſchießen. Die deutſchen Mi— 


frußreichſten New Yorler Finanzmän 

ner, der hauptſächlich europäiſche In 

vertritt, in der 
ffentlicht worden. Die 

Verzögerung in der Pofibeförderung 
iſt ſchut d datan, daß dieſer neueſte 
Schachzug der engliſchen Regierung in 
Amerika noch nicht allgemein betannt 
geworden iſt. 

„Ich freue mich“, ſo 
Finanzmann, „dem ameriktaniſchen 
Publikum ein treues Bild von der 
Lage zu entwerfen, ein Bild, das ſelbſt 





tereſſen 
Zimes berö 


bei denen, melche die britifche Halturig | 


im gegenwärtigen Kriege für gerecht 
fertigt halten, Mitgefühl mit den 
Deutſchen hervorrufen follte, befon- 
ders mit denjenigen Deutfchen, melde 
u dem Aufbau der anfehnlichen 
Macht beigetragen baben, die Deutjch 
lend fi) im Laufe der 














und fich eine 


ere Fortichritte gemacht 
Welt- 


ı marft geichaffen.“ 


„Und jegt fommt bie 


Austrage.” 








„seder beliebige Vorwand hätte 
Fngland genügt, feinen geichmworenen 
Feind zu befriegen. Uber (na and tit 
nicht zufrieden Damit, in 
Ariegsichiffe mit € 
fümpfen, icht zufrieden damit, jein 

| Heer mit denen feiner Verbündeten ge 


Londoner | 


ertlärie der | 


vergangenen | 


fünf Jahre unter den Handel treiben: | 


den Nationen der Welt erworben hat: 
für die Pioniere deutfcher Induſtrie 
und deutfchen Handels auf den Außen 
poiten der Zipilifation.“ 

„England, jtolz auf feine Größe zur 
See und im Bewußtlein feiner Macht, 
init der feine andere Nation in Wett: 
kewerb treten konnte, lernte im Laufe 
der Jahre in Deutfchland einen Kon- 
lurrenten fennen und bediente fich aller 
erdenklichen diplomatifchen Kniffe und 
dinten, um jeinen Gegner zu über- 
treffen, fein Anjehen zu ſchädigen.“ 

„DBergebliches Bemühen! Langlam, 
aber ficher hat das deutjche Volt mei: 





lduten 


punden und 
up natürlich Ichmermie 
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„einen gebeiligten feierlichen Vertrag“ 
Ihugen mil. Cs nimmt an dem 


Ariegsdrame teil zu. feinem deren 
Sivede alö dem einen einzigen, Telbit 
ſüchtigen, feit Jaorzehnten verfolaten: 


fich der Konkurrenz; Deutichlands auf 
dem Gebiete des Handels zu entledi 
gen und ben legen Verfuch zu machen, 
die Borberrichaft auf den MWeltmeeren 
iu behaupten.“ 

—— + oe - — 


Aus Bereinsfreijen, 


Der Chicago Bapnernfrauen 





unterftügungsperein hat 
gefter in Siebens Halle an der Clip 
bourn pe. aetagt und S100 für den 
deutichen Rote Kreuz Hilfafonds be 
twilligt, und die Summe ift von der 


Cchagmeifterin, Frau Minna Eaffer, 
heute mittag in der „Abendpoit“ abage- 
liefert worden. 


—— ——— — — 


Unlter deutſcher Zlagge 


Das ſchwarze Regiment, Der Set !denlampi an 
Der Yilaine, Shieswig Dutitein Seinen, Im 
Walde von Garenne md bie ele ande Treis 
de das Stüd, 6 für 2er ” 

Koelling & no 
Gbiragos größte u. ilteite deutihe Bugkandfune 

170 W. Adams Str. 
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Todesanzeige. 
Freunden umd Belannten die wouriae Rad 
richt, dab umier lieber Satte und Bater 
Boievh Janla 


im Alter don ou Nabren nad ange m Leiden 
fanit im Serrn eniichlaien iit. Die Berrdiomma 








findet itatt am Freilag, den 28, Mirguit, 9 Ubr 
Borm,, vom Trauerbaufe, 2046 Z,. stedzie Ape,, 
nad der Si. Banluslirche, von da mit stutihen 
nas den Zt. Marienfriedbof, Die trauernden 
Hinterbliebenen: 

Luzia Janta, geb. Beier, Gattiı, 

Natbarina Bakler, Helena Belt, 

Maris Simon, Goieph umd 

E Georg Tante, siinder; nebit 
mid Verwandten end Belannten, 


1 Mardi GrasS% 


rede ireie Boritellungsn— 


zrakmadıer. 
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Dei Sat bidampier I 


„EASTLAND" 
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| 


, Der nrüßte, ihöuite und ihmelite Ver 
l sängungsdanıpier aui den Seen, 
Macht Verbindung in St. Ior für Benton 
arbos, Baw Paive Xale, Eyrings, 
Niles, South Vend, Domwagiae ımd alle 
spe in Michigan und Jndtana. 
Abfahrt von Chicago tüglid (Zamstag 
ausgenommen) amd Sonntags 0:45 
Eumdtag 2:30 Nadım,, Eunutag 10 Bor, 
Delondere Weauemlichfeiten tür Ballagiere 
Samstag Naht3 auf dem Damdier „Eugene 
€. Dars”, der um 11 Uhr Nadtz abfährt, 
Dffice "und Tod: Nordende Rulb_ Er» 
Brüde. Tel: Nand, 00, Automatic 489-302 
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F.O. CARTER, M.D. Ei Sooe aan ai te Ban m De Holt 6 ben © 





Spesialiit in u Raien- und f rüidfichte kan * — Dane nter 2 * re 2 Demokratiſcher Kandidat 
echaften, da er eig Labenfuhr, one Ver Kellogg- Wadan Co für 
kenn fee ee ee %. Riter des Nachlaß Jerichts 
6 (ige balb i keins. Alma ee ——— —— Vorwahl 9. September 1914 





Sing wurde nach dem Jeffer — — Wahl 3. Move ‘ 
et Sofpital überführt. ip bie Ter ginalimne Menih. Wahl 3. Movember 1914 2 
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Gefucht: Möbel» und Baufchreiner fucht irgend 


eine Beichäftigung. 1644 Michers Court, 





Geſucht: Zunge, 16 Jabre alt, fucht Arbeit im 
elettriihen Geihäft; Ipricht ſch. Wennin 
ger, 1717 Cleveland Ave., 2. Floor 1 









Geſucht: Deutiher Vartende 
arbeit. ſucht Stelle. F. Wioite 
Kedvale Abe. 





Geſucht: Mann wünſcht irgend melde Be— 
ſchäftigung; ſieht mehr auf Behandlung als 





Ibendpoit. 


auf hoben Lohn. Adr.: 9 16 








Gefuht: Bartender (30), fann flint am Tuſch 
aufwarten und bejorgt PRorterarbeit, jucht Etel 


ung. Zelepbon: Diverfey 9122 mido 
Geiuht: 5—10 Dollars Belohnung 


für Nachweis einer paiienden Stellung. 
Bin enaliih iprechender, tüchtiger Kauf: 
mann; 23. Abdr. DO 921, Abendpoit. 

Gefucht: Junger Dann (20), n ht Ste 
wm Mh im RNaſchinemh i berbolllommn 
Solm, 3315 N. Paulina ti 










Gefuht: Eriabrener Konditor, 27 Jahre alt, 
ſucht Siellung. Wuebel, 534 Oft Illine Str 
Gefuht: Bäder, junger Wann, gute amweite 





Hard an Brot und Gafes fucht Zielle, Diep, 
bone: Lincoln 6565. 








Gefuc Junger, reinlicer Bar 7 
Sabre alt, fuhbt Stelle in einem jauberen Sa 
Ivon, Adr.: DO 925 Ubenopojit 


Geſucht: Starler Farmer Junge, 18 Jahre alt, 
wunſcht Arbeit um ein Geſchaft zu erlerne 
Yldr.: © 024 Ubendpoit 

Gefucht: Deut r Wurſtmacher id zchlacht 
ſann auch im Yaden beifen, it 40 Sabre « 


























Inhbt Pla auberbalb cago iibelm 
bens, 1500 Nsalbienamw Mvpe,, 1 t 

Geſucht: rlüffiger Bäder 
"lap als er Sand an Brot ı voer 
als guice „allaroumd Wweit a 

nd, G tvetb 2442 im \ 
vincoln 11 

Geſucht: Oeſte icber, friid andert 
Sabre uli, judt Zıelle a allmann oder Na 
nitorbeifer, gebt aub als Hausmann, Stepban 
Sung, 1224 NR. Campbell ve mıidoil 

Geludi: WBerbeiratcier a in mittleren 


Sabren fudbt Sielle al 
oudb Borierarbeit, 2104 
xincoln 5007, 

Gefucht: Junger Mann 
bie Büderei au erlernen 
Geludbt: Guter dritie Sand 
an Brot oder Gales, 1401 
Robert Mat 

Gelubt: Buchbalier und Storeeipondent, Die 
engliide Spraßde bollitündia beberrſche 
eriiflaffigen Referenzen, fuhbt Stelle 
unter Mdr.: DO 022 Mbenbpolt 























Geſucht: Raotn un t 
umgeben, iwlünidbt sietinen 1 a 
lungen. 1012 Billell x l lat 

Seſucht 19 
wünidt das & f eri 
Hrompton Yide. 

Geſucht: Honialuchenba nid 
rei au erlernen, IWi4 Racine Mu 


Gelubt: Junger Deutia 
ein Geihbäh au ! 
erhalt. 2137 En 








e Ztelluna 
Yincoln no 





ıd 








Puder, aui an ot und Galı ut 
beit Kaber, Zei, Lincoln 874 





“elucht @ule 1 Bader an rot 
und Nolls fudt Ntetiae Arı bat 11 Nabre am 
lepien Plap aeazbeitel, Zel.: Buellinaton WA 











4 Barb Ei mide 
Geluhbt: Porter fucht Itetiae Eielle; Tann auch 
Var tenden, Zelepbon: Diverien BO1H diue 
Gelußbt: Deutib und polmiib Ipredbender Bor 
ter fudbt Mrbeii & Yundb loden d 
ie ijendben, 214 dv nabe Kincoin 





























ier, auie weite Dandb an Wr 
fu Zelle; I ıd ai 
er Lund x N 
tut » er ober gauie amelle 
® D Blocul Iußi @iel 
ı etr Dim 

“ein ei x ſche ige 

Irbe a x 4 x 1 
iu 
Geſuou r fer Tut Ziellung, 7024 

Chi u ı Ziewart } 

‘ ' x » Dr 
ber eine eſcha ai 
ons! zır dbindo 

Seludi: Ariib eingewanderter ınn wwiinidhi 

nd eine Zielle, 2118 Barrabcee ir. binien 

DimiDo 
eluwt jeiib eingewanderier Junge (15) 






weide Beldäftiaung Ztabi ober 
lier, 1234 Belt 31. Blace dındo 

Gelußbi:  Grlabrener Stonditor, Iriib_ einge 
wandert, fuwi yeligen Blau Adt D 57 
“ıbendpoft. ft 
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1: Siarfer Wiaun in 
enoliib und beuiib, ix 
Ihuft oder als üdler 
uli, 1510 Eedgwid Sir, 
di: Staulmann, perielt in Deuiib und 
al wünidt Wbenbbeibältiaung in Buch 
führung und Sorreipondbeng. YHdr: D 37 Abdpoit 
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85129 Urmitage Uvenue, 





Werlangt: Mädchen für leichte, ftetide Arbeit. 
Gtandard Electr., 10 %, Desplaines Str. 





"erlangi. ijrauen — Werdei Yundesrenie: 
zungs-Glertö — Brobe-isragen frei. Ebicagver | 
Brülungen finden bald Statt, Sranklin Inttiturc, | 








Dept. 610-d, Nogelter, RN. 9. EITRITK: 
Dansarbeit. 

Berlangt: Mädkven für allgemeine Hausarbeit. 

4931 Grand Blvd., 3, Upt, dimi 

Berlangt: Eine beutih-ungariihe Köchin. — 

‚218 N, Glarl Sir, mido 


e Hau: „älterin 
alleinitebenden 


nn 


Rechtsann älte. 


rıt 2 Genis das 





Yingenebme 


Anaetaen unter & 





FredwBlotte, deutſcher Rechtdan 
uisſachen prompt beſorgt. Pratti— 
zir in allen Gerichten. 
Dearborn Ser., Zimmer 1444. 





Berlangt: Erſabrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 





vorzuſprechen 





Verlangt: Madchen wiſchen 16 und 18 Jahren 
zu erlernen. 








ield Ide., 1. Floor, 





Verlangt: Mädcen für allgemeine Hausarbeit 
muß englifd fpre&en. 5 






Ein deutfbes Müdden für allge 
Sausarbeit, fein waihen und bügeln Redisanma 
erihisböten 
€ Erbſchaften 








Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 


Stedzie Ave, Ravenswood 








Joſ. H. Edel ſon, deutſcher Rechts 
anwalt. Alle Rechtsſachen prompt 
Praktizirt in allen Gerichten. 
127 N. Dearborn Str., Zimmer 1431. 

1 lin.mifrfon® 


r te Köchin. Lale Shore 
Hoſpital, 4147 Lale Part Avbe. 





Nat frei. 
allaemeine Hausarbeit, 
ımd fpricht. Guter 
5. Anderfon, 900 Gbeitnut Mve,, 








zwlchte Mteter berausgetept; 
Unfoften nur $8.00 





hen zum Kochen 


fleımer Privatiamilie Conntag Morgens vorauipr 








J Mädchen für allgemeine — — 
Hausarbeit 4 ; 2 

Anaufcagen: Nähmaſchinen, Bicy 
—n Anzeigen unter dieſer R 
Alle Babrıfate vun Drop Head 
Sulian, 3249 Pineoln ve 





cles n. ſ. w. 
"2 Gents das Wort) 





Hausarbeit 





Verlangt: Deutich 
muß focen, 
drei Berjonen. 6043 South Part Ave, 2 





umd bügeln 





und aufmärı® 


















































| Diöbel, Hausgeräte m. |. m. | Zu vermieten, 
(Uinzetacn unter Dieter Kubrif 2 Gents das Mort. | iinzetgen unter dıeler Yudril 2 Cents das Wort.) 
T m — — — — — | — — — — 
le czeſgzgen Zu vermieten: 2832 Burling, nahe 
——— — I Diverfey, 5 helle Zimmer, mit Bad; $18. 
| ı: Hausha sartitel, 1027 Alle | re ui —* — — 
e 
| re) Tee, 
Ä auter ( ı 2 —*— 
u? i t, 
t i ı X \ 4 belie 5 j 
1 I d zZincoln Ab ws 
| - i nr — 
aı rmieten: 2., 3. und 4. tg. 
| Flat ı F ‚Nbendpnit“-Gebäudes, 223-— 
( u. Fr Taa’hington Str; groß, heil und 
| 1 Samprheizung. Näheres beim 
ihäftsführer der „Abendpejt“, 223 
‘ I tt y eihinato e- 17 
und ( F x vnibington Sir, 
1210 tern z5agl . = a 
Hu t 1 { : 2 } 
1% ah 
j t br ‚I 
I € eine ı g koud, bil Y 
| DE nenn EEE EEE 
n beric n, fo qut wie Bin ‚ jocr 
I en, — 1603" 3Sellinaton Zimmer und Bocıd, 
ibe 11109 u t er dierct ibrii 2 da? ort) 
c ı bar - - nahe 
Ir ) c uding 
* | 1 an2%$ 
fa ( r n und ett bei 
I x ı t AU ’ nat Lo 
vu E Di ı T 
| e< ui 
| e 
I 
\ ' 
nd i 
fer. | an 2 
I 
—rw c 1 
| : 
— — — — — 
Piancs, muſitaliſche Inſtramente. 5 
I I 
| 
| 
x rrIa 
$150 faulen unflcı $600 ıbago Yıano, 1 a 
Jchre arat 6 W% alt Urlingion 
DBlace, 4 Be weitiib von Elart Eir 2. ° 
| Pferde, Wagen, Hunde, Bügel u. 1. w r 
| a n mise rat a 2 
u 
I 
| res 4 — — — — — 
| v xo | Su mieten gefudt. 
I ur Ynsetgen unter Dieler Hubrıl 2 nıs da or 
: = 
| : 
| 
11 — 
| | 1 
I * ! 1 
| | ö 
| f 
| f ( 1150 Pd, 1a e | ! ; 
son 
t ı bermicıe | } q 4 
| —1 an vand, t el s 
‘ fce U s 
! 0 . 
Beihältseinrihiuingen, Maidhinerie ufw. | tcı er L ı 20 
| ! lex it 2 CB, da ort ) Eon s 
I 
Berſonliches. 
11 n I 
’ J Jen uer J brıt 2 Gents ba8 Wort.) 
l = — — ) — 
| . . | Sausbeiiuer! | 
rF 2 Ude, 1240 e| : — 
u ai" i | Wir verlihern Gud für nur Si pro 
verfaufs ee Di 1 { Jahr acnen iermere Verliufte von Miese 
z — Wir erſparen Cuch Geld, Zeit und Un- 
In pild, Nopiepı v annehmlicleiten! Bir beiorgen idnelite 
sul ’  ı ‚ ‘ Näumung Gurer Wohnungen, wenn Miete | 
; auf ubdard Ofen, u uneinbringbar ift! Wir lolleftiren Miete | 
elmricbtuu on Tr ons I ( für Eud. Wir verwalten Guer Beltwtum 
nu ‚ 321 Greenbiew Nur, im | und wahren Gure Auterellen. Bir haben 


— — | Die beitch Advolaten zur Zeite und jind 
in ber Unge, die idnwierigiten Alle unter 


8 
Danmatesialten 2. 1. m | Garantie zu übernehmen. Wiehr wie 


VRRSEIGER URIEE Wi . ® ’ 1 87.50 verlangen wir in feinem Falle, 
— 7 Bisher toiteten dielelben Tienite 000 | 
ı% 1 ober a wollt. biad und mehr! Verlihert Gud für nur 51.00 
da . I i \ { da, Jahr! kommt, telephbonirt ed. ſchreibt 
| Gagle inveitment Go, | 
151 W, Wanbolph Zir., Room 34, 
’ Tel.: Arantlin 1503, Automatie 32702 
16 * 
evyped Ü j e I ı eitel Der ber — 
bi aut u y 
————— — — € Gounie am Br 
Kaufd- und Beriaufsangebote, | i BEER Sn 
J n unter Dieter brit D t 1 
‘ ei . 
i m 
Tag D \ \ 1 
rn ‚ obert © ii | 
| C a 
| Seiratäaeftch 17 Bee - 
eiratögelväe. | Mugengläler aus allerbeiter Tuatität | 
| ze 8 —— a Be =, | au benibar billigiten Breifen. Qahrzeb..te | 





* — lauge Erſahrung. Dr. M. Scwimmer, 
122 : beutf-amterifaniia deutſcher geleruter Tplilee und Dpto 


gut ! mod it einem | metriit, 625 North Avenue, gegenüber 











n jannt werden, aweds | Sinsops Departinentladen. fien von 2 
1; — NAhr Nacmittags bis 8 Uhr Abends. 
| vwaie a 





u ud Y nder t Nüdependent Wine & Xiausr Go, 
! Wr. 1106 Wells Straße, Ebicaae — 










































; — "nicht Alleinige Wigentümer von 
bt ı üdben cı a. Win Own Kentudn Bourbon. 
r ter Mdr endpoll 
— — — — —— | ; hd tal 
I — I sein & ur Id r 
* | ältie . 
Finanzielles. un ER MO EODEn, 5 — 
Anzigen miler meſer Anen 2 SiS. dat Wort.) | z * 
ı a J 1 rbar 19 Wird 
‘Privaigeider auf zweite Supaibeten au | um t brt er Weiit, 1022 
verieiben, auf verbeilertes Grumdergen- | ' i “ zn e _ 
tum; leichte Zahlungen, mäßige Roien. | erbeilert fd übe: erbaltet gut 
F. Bioite, 127 8. Dearborn Sır., Sim» erexig i Tender ot 
mer 1444. ut 12* | anne. 2 Bifip Ave, Grun 
ieiben geluht 00 als eriie Sb ns i er gefucht vo ater: ( 
z Zimen, leu umifiion, auf 7 inner ıtbia ft bon Grodite Nat 
tr aus und 2 Yois, Mdr.: E 759 Abendpe led, 44152 Ehield8 Mve,, Chicago 
R Ze ner Saus: ober Kandmirt | „Pilates revarixt, Exvertarbeit, mi fe: | 
— * ya ), tab res J — Schlor j Ben n 81.30. Wilol, 2005 8 r Der | 
ser, 1557 Gleveland Yibe, —W | es Im BT 
n : | „Notarielle Peglaubigungen, Bollmasıen, Zer | 
te gr * —* > 19 ·* 2 bebaus | Hamente u. I mw prompt und | 
fies bwrumdrigeni zu ci siburzu > dır £ liche 4 
ee mı Het. Suse N. Soben Chr | Sariorlus Deffeniißer Diorap, | 
Gerade fünlih von Srbing Parı Bivd ER RRERR WIERIOSP. WIEM | 
Zu verfauten: Belte erite « HSypoideten vu * und 5 Ita Cheii * san | 
Sımmzu bon $U0 aufıyar rcne Papiere t 206 ib 9 
ibard 9, tod, 25 X. Dearber. Sir. 7. Blur 7020 a vr * 
Abends: 68080 Yorib Ude, Ecde Larrabee Sitr ln 
2210*4 von .4 
5 R hi Lainn ining ing, gie 
beit r 1 zel m 


E. G Baulıng. 5 * ka Galle Sır, Ertte ft 
HOhpolbeten gu berfauten. Gel. au veriiben auu ri 


niedrigiten Hinsluß Zelephon: Main 250, | eiten und billiaiten Deforationen 
| ten um ten Deforatic 






ymar*t 








—* — = ſowie Art Anſtreicherarbei lio- | 
2 = ae > m ver bo zufriedent Kip 
Greenebaum Sons Dani & Irul Sarfield ve, Tel, Diverfehn 3011 


Gompann | 
verleiht Grld au Wrundeigentum und guın 
un. Miedrigiter YBinstup. 
iwere erite Sypuihelen, im bel ıgen Guun- | 









en 















men auf bebautes Ehlcagver srundeigentum 4u überm Store modimi 
berfauten Wordovitede Glarf und Yandoiph Sır 
sr | r, ®ı u Decvrator über 
— - — —— -Imi rbeiten Dre Sr oder auberbalb, 
wir derleiben Geld auf Grumdeigemum und | 2 t: Mrntitage 457 Frant Klemens 
zum en zu wiedrigiten Zinfen. Oren Mon- | 1913 Fowler Sir 2lagl 
tg Sam::ag Ubend bi 9 br. = — 








Uebernehme Carpenter- Blafter- und Bement- | 
Mrbeiten, 1744 Mobawf ir .: Diverien 
— — - | 5116. 20aug,110X 

SZarlehen au] Grundeigenium, yüauler oder 5 — 
Bauſtellen. Baudarleben me wyeglalitül So— Anfttions Haus, Aunftionecers 
fertige Bedienung ©. D. Stone & Zueilield Ave: Lincoln 120. € 
Phone: Nandolph 300. 76 8, Vlienrve Eirape, v ſamteit Berläuſfen außerhalb gewidmeil. 
2w Alæs3mnt 

Sagt uns was Iht kdauen wolll, wir jagen 25 Sabıe tm Gerhäft auf Demieibeh- Blaye. | 
Eu. mas c8 foflel, obme. ir; 'n>weihe Wer» | Wir find Wauineiiter von Hüutern Yäpden. Wlars 
gütung. Darieyen und Biäne, oe Kommirften, | ufe., lielern Geld Bläne und Boranıdläge 
Air bauen ezira warme Gebäude; 17sjährıge | fret und bauen fomplet, Keine Er!ras. Riha:d 
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. efeht aeıı find ‚püller ihres \nbaltz be 
noch aenua Ubria, um t en 
F Keblen auch am nächſten Zonntaa ınd 
Die Spomptome der Kallräud des — S und 
te * —* Montag zu erquicen. 
iugels ubern ſich in ru — De Parole de⸗ Deuticht rF 
) eine Vergrößerung und ** Sonniag und Montiaa ſollie ſein 
sung Des jehen und —* des Dr Auf zum Vollefeſnn Brands Bart! 
iaels, Die auf der Oberfläche ein fehr 
uher Ausſehen Innehmen. Das EN —— 
irs durch das Lodern und Hochbeben Geihworeuendefichung? 
x > . "on »s RAstr ı umh r = * Gr * 
er Schuppen an den Beinen und auf | zu Derbindung mit dem Kalle U, Spira 
) t tt ilben find ie 
eh * ⸗ * were Beſchuldigun 

















hen Bei 

en t e zul 

id enlel eriran! 

usfeher 

! jeine werden 

möhnlich zur alethen Yelt bon ben 

„ttlben anaeariffer gewöhnlick 

chreitet der Verlouf Ktrankheit 

nn auch an beiden n ber 
eichen Weiſe for 

An mertt man zunagpit 

7 ein aeringed Waubmerden ber 

Oberfläche der Zehen und Beine. ber 

von ben Milben berporgerufene 


zu Tag ‘ 
die Bilbuna 
ubarttı 
mel 


Reizung wird von Tag 
ınd bewirkt immer mehr 
iner ihmwammartigen 
ı. Subitanz unter den Schuppen, 


oder fta 


he die Zehen und Beine des Geflügels 
imlleiden. Dabei merben natürlic 


dieſe Schuppen ı mebr und mebr berbor 
eboben, bis fie nahezu fentrebi auf 
yer Oberfläche der »ehen und Beine 
eben und dann natürlih aud ſehr 
eicht abgejtreift oder abgeitoßen wer 
Jen. 
Schwere Erfraufuncsrälle, 
Bei fehr heftiger Erkrankung 
vn nun auh noch die Gelente 
Beingliedmaßen ſelbſt in Mitleiden 
haft gezogen und die Vögel 
ann ſehr ftarf und vermögen kaum 
nebr zu gehen. OD" fällt ein ganzes 
Selent oder gar eiiı ganzer Zehen ab. 
Die fo erfrantten Vögel fünnen nit 
nchr der Nahrung nachgehen, magern 
pnell ab und aehen allmählich an 
Funger und Erfhhöpfung zugrunde. 
Die Behandlung. 
Durch ſachgemäße Behandlung kann 


wer 


egen dieſes Leiden wirlſam einge 
chritten werden. Zunächſt waſche und 


ürite man die erfranften Beine und 
Zchen gründlich mit warmem Waifer. 
Dabei lodere und entferne man alle er= 
rantten Schuppen, die fich, ohne zu 
Nuten, loslöfen. Hierauf trodne man 
vie Beine ab und üb berſtreiche ſie mit 
zerubalſam oder mit einer Salbe, die 
me zweiprozentige Löſung von Kar 
olſãure enthält. Ein ſehr wirkſames 
Mittel ift auch eine Salbe, die aus 1 
Keil „Dil of Caraman“ und 5 Teilen 
Bafelin hergeftellt wird. Müflen jehr 
äcle erfrantte Hühner behandelt mer: 
en, fo rührt man am beiten eine 
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NRifhung von einem halben Pint Pes | 


zoleum (Kerofene) und 1 Pint rohe? 
teinfamendl in einer Kanne an, geht 
ım Übend damit in den Hühnerftall 
nd taucht jeden erfrantien Boael mit 
eiden Beinen in die Mifchung hinein; 
arnach Hält man den Vogel noch etwa 
ine Minute über der Kanne, ſodaß 


| der 


Kanne abträufeln fa 


bierauf 


nn, 














































Nach dreiwöchiger Verhand 








den vor ein paar Tagen Nath 
Spira, D. I. Fellentbal und M. 2 
vor von den Gelichworenen in Richter 
Brentanos Abteilm es Arımt 
zericht Anklage der Brand 
ſtif e chen. 

Je wird bon Hilfsitaatsanır 
Johnjon, der die Anklage vertrat, Die 
Bebnuptung 2 d N de 

Angellagten 





geweien jeien, und die fFreifprechun 
* uterer Weile herbeigeführt bi 
ẽt behau auch, daß die Geſch 
nen im Alexiand 
rend der Dauer 
€ wahre Orgien 
Sta: isanı valtſchaft 
ſuchen, ob Beſtechung von Gefchwore⸗ 
nen vorliegt und bat Diele deshalb vor 
luden lafſſen. Die 
Xurp waren William ©. 
1634 Fargo Au. : lard H. 
5447 
Stalder, 
Wulbern, 5209 
Sohn Beierlin, 3453 Lo 
Pleafant U. Smith, 94: 
Ade.; Edward VW. 
ſtee Abe.; Leorge Landfiebel, 
Irumbull Ave.; Kohn F%. Flinn, 5545 
Prairie Ave; E. €. Landin, 4846 N 
Iroy Sir; Allen M. McRae, 3309 
Garrolf Ave. und Edward R. Ander 
5200 Hutdhinion Str, 
Mehrere der Genannten haber 
reitö Die Anſchuldigungen als 
aus der Luft gegriffen bezeichnet. 
— — — 


Autlagen nie dergeſchlagen. 
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8013 
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völlig 


Die 184 Antlagen gegen zur Ge 
mwertichaft gehörende SKellnerinnen, 
welche Beichuldigt waren, Streitpoften 


geftanden und den Verkebr auf den 
Bürgerfteigen vor den vom Streit be 
troffenen Speifewirtichaften gehemmt 
zu Saben, wurden geitern bon Richter 
Scott niedergefhlagen. Die Fälle ta 
men bereits innerhalb der berfloifenen 
Monate zweimal im Gericht bor, und 
nur in einem Falle würde ein auf 
Ihuldig lautendes Urteil erlangt. 
—-- 1 9° —— 
Schutz vor " Gläubigern. 


Die Martin Solberg erwirkte- heute 
bom Bundesgerichtsreferenten Gaft- 
man einen Einhaltsbefehl, durch den 
M. D. Hoover, das St. Elifabeth- 
Hofpital und W. U. Wieboldt & Co. 
verboten toird, Forderungen gegen ibn 
in Gtaat3- und Stabtgerichten geltend 
zu machen. Er behauptet, dafı er durch 
das Vorgehen der lebteren Firma feine 


| Stellung eingebüßt habe. Solberg iſt 


| 
| 


im Bundesgericht um Entbindung von 
feinen Schulden eingefommen. 





ie Mijhung von den Beinen wieber | Lefet die „Bonntagpofts 
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Tie nahitehenden Notirungen an der 
Gectreidebörje, vom Beginn der Dörien- 


| jtunden bi um 11 Nhr Rormittans, wer: 


den der „Abendpoit“ täglich ‚von der Ge- 
treidemafler- Firma 6.8. Wasner & 
G o., 99 Zoard of Trade Bidg., geliefert: 
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$5500,000.00 


zu verleihen auf bebantes Chicanoer 
Grundeigentun in Beträgen von 


$500 bis $2500 
Peoples Stock Yards State Ban 


Ashland Avenue & 47. Strasse. 


Die älteite, gröijte und ftärfite Banft 
weitlid von Den Bichhoöjen. 





0010,22,20,29,31 
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Finanzielles. 








Lokalbericht. 








Illinoisirust& | | eher frauen herrlich Werk, 


SavinesBanla 


LA SALLE und 
JACKSON STR, 


Organifirt 1873 


Die größte Spar» Bant in 
Chicago. 


Wo Sicherheit immer zuerfl 
in Belradi 
gezogen wurde, 


Kapital, Heberihnh und 
unvderteilte Brofite 


515,300,000.00 


. 3% Binfen das {| 
gewärt 
Halbjährlic gutgeſchrieben. 


Schiek-Kontos eröffnet und 
Binfen darauf beyahıli. 


Yahr 


Binfen ebenfalls erlaubt auf 
Einlege-PBerlifikate, 


Foreman Bros. 
Banking, Co. 


5..W. Ede La Calle u. Wofhinglan ölt 


Chet- Kontos erwünjdt. 
3% Zinfen bezahlt auf 
Epareinlagen 


Grundeigentumsdarlchen 


auf verbeiferte® Ghicage Brundeigentum 
gu den niebrigften Maten geliehen 





Allgemeines Bantgejhäil | 


—** 


J. H, KRAEMER & SOHN 


18 N. La Sallo Str Suite 401 — 407 


GELD 


su berleiben auf Gbicago Grunbeiarutum au 
niedrigen Jaie reſſen aud geringen lntolten.— 
wnte erfie Huporbelen und Bonds mit Garantı 
Volicied zu verlaufen, 

iilm,fa,mo® 





BER Geld zu verleihen 
auf su ben 
Yorzüglidre erfie Hypotheken 


ou 5% MS 0% Binlen lietö an Sand, 
A. eins, & Co. (it) 
in eu er — 


_Schiffskarten 


Schiffstarten für Deutſche, Deſterreicher 
und Ungarn. 





Bollmachten umd Dolumente jeder Urt für 
Deutibland und Delterreid-lUngarn. 
eutihland und Delterreid-Ungaarn, 
um Besiekhen auf Grundeigentum, 
Shane 3 
Der in meiner Office 
anaeiie ig übernimei alle Reditö- und 
uf Rn. Partnerlontralte. 
at und WAustunft frei. 
120 N. LaSalle Sir. 
Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr. 


erlediet. Borfub geaeben, 
Geldausjablungen Dur meine direlten Ber 
zu 2 Mu au vertanfen. 
aden jeder Art. Entibädigungstlagen 
mifrfa 





Reimers Bronchial Elixir 
giebt fofortige Linderung 










bei Seufieber, Aitbma, Safe 
——— Hufen, 50€ und 
fot alın Su reift a 
I 

sen-Erisantungen. Kb ton Bes 
merd Raborato- 

Bon Taufenben rien, 2783 Lincoln 
erprobt Ave, Ede Diberfey 
md ger Beriway. Telepbon- 
Iobt. und ®o ft beitellungen 


prompt rer Barcel» Bolt 
erlediat. Auch Sonntags 
geöffnet. Xel. Lincoln 5274. 
092,fonmifr,im 


Freie Klinik 


ILL. COLLEGECFCHIRO- 
PODY & ORTHOPEDICS 
Mey N. Clark St, 


Saapen ‚Beponbeii, | 9: > 
ae rn 












220g*z Veitreben, 


| gend, 


Ein glänzendes Feit für den Hilfe: 
fonds. 





Konzert und Unterhaltung, 


Blumsnverfauf auf den 


Damen gegen 


Straßen, — Alle fönnen mitwirken, — 
Was einzelne Kreife im Stillen getan 
haben. — Gartenfeft bei frau Singer, 


Etiva hundert Damen, Vertreterin 
nen ber verjchiedenten deutichen, öſter 
reihifhen und ungarijchen Frauen 
vereine, hatten fih, dem Yufruf fol- 
geitern Nachmittag im großen 
Saal des Germania Ktluögaufes ein: 
gefunden, um die Mitwirkung ber 
deutſchen, öſterreichiſchen und ungari 
ſchen Frauenvereine bei dem großen 
Hilfswerk für das deutfche Rote Kreuz 


| in Die Wege zu leiten und burchzufüh 


ren. Frau Stlara Rebtmeyer führte in 
prächtiger Weiſe den Vorſitz. 

Ftau Konſul Singer hielt folgende 
Anſprache: 

M An den Ländern, Die 
aut Dem Vo 


Meine Damen! 
einjt untere Heimat waren, 
den, auf dem wir als gl * inder 
ſpiellen, in den dien und Dörfern, in 
welchen wir Freunde und unſere Lieben 
aurüdlienen, tobt Der Sirien, der Man 
ner mordende Sirieg. 


Stat 








Bier, in umferer neu erworbenen Heis 
mat, vom XYarm der Schladit nidıt ae 
jtört, haben wir uns beute verjammelt, 
um im Dieler jchredlichen 2eit Wene 
ausfindig zu macen, auf welden wir 
den jchiwer betrofienen Lieven in Europa | 
Dilfe zulommen lajien lönnen. Wir ba 
ben uns bier nicht vereinigt, um Eiege 
au feiern, die den ahnen der von Fein» 
den umringnten Seere folgen mögen, nodı 
um Niederlagen au beiwweinen, mit wel 
chen das wechſelnde Geſchid des Arieges 
droben fann, wit bat en uns verfammelt, 


um au belien, 

Wie tief auch die Wefühle in Abnen, 
meine Damen, jein mögen, mit welchen 
zie Ti zur früberen Deimat bingezonen 
füblen, bereinzelt wird es Ahnen fdhiver 
fallen, Die Getüble in 7— maiufeben, 
umd nur tatladhlie SDilfe it von Wert 
u Diefer Stunde, 
Das M rimal modernen 
die Ormanilation t not 
die Unieritubung, die wir an 
lien, Die richtigen Stellen erreichen Toll, 
deshalb baben wir Eie bierher gebeten, 
um eine joldhe Oxrgnanifation zu bervoll 
tändinen, um Durd nemeiniame Vera 
tung au beitinmen, was geſchehen ſoll. 

Die nroie Entfernung, die uns bon 
Deutichland und den Ländern der Dops» 
peimonardjie trennt, awinat uns natürs 
lid in eriier Linie dazu, Diele Hilfe in 
Rorm bon Gelbbeitränen zulommen zu 
lajien. 

Und 


Yeit 
iq, wenn 
Dielen IX 


der 








wen fol dieie Hilfe aumeführt 
iverden, ivem, vor allen anderen, wollen 
wir die beliende Hand reichen? Die 
Stranfen und Berwundeten der kämpfen: 
den Yrmgen jtehen unter der frürforge 
des Noten Sireuzes, einer internationalen 
Organijatior deren Mitglieder fidy von 
ieber rübmenswert gezeigt haben. 

So laſſen Cie uns denn an jene den» 
fen, die dem Heere nicht ins’ feld folgen 
lönnen, an die rauen und Stinder in 
jenen Zändern, Die in Ahren Vereinen 
berireten find, Wir, die Rrauen Ames 
rilas, die noch durch jtarle Bande mit 
der früheren Heimat ver! nüpft find, wid» 
men diefe, unfere Hilfe den rauen und 


Stindern Deutihlands md Leiterreid)s 
Ungarns, 
Wenn Cie bon bier wengeben, meine 


Damen, um im Anterefie Des Hilfsver: 
eins tätig au fein, denfen Sie an unſere 
Scweitern in Europa. Ilniere Schive- 
ftern, deren Gatten von der friedlichen 
Beihäftigung fo plößlid au den Waffen 
gerufen werden, unfere Schwweitern, des 
ren Eöhne mit lienesfreudiger, jugend» 
licher Beneiiterung dem Ruf zur Fahne 
aefolgt find; uniere Schiveitern, die 
ohne Nachricht bom Striegsidhauplaß Die 
Nächte hindurch weinen ünd endlich die 
traurigſte aller Befürchtungen durch ein 
furzes Wort aur Gewißbeit werden jes 
ben; unjere Schweitern, die den Geliebs 
ten in voller Vianneskraft ins feld zies 
ben liehen, und die den für das Vater: 
land Berwundeten an umbelannter 
Stätte fremden Händen zur Pflege über: 
laffen mußten, um ibn, gefundbeitlich nes 
brochen, nad) langer Zeit am Herde wies 
der begrüßen zu können. 

Denten Cie an Ahre eigenen Ver: 
wandten, an Ihre Freundinnen, Ihre 
Gejpielinnen, die von dem Schidfal, das 
die Frauen Europas bedroht, betroffen 
erden können. Denken Sie an die Stine 
der, die Unmündigen, welchen die Er- 
eigniffe noch in ganz anderem Lichte er⸗ 
ſcheinen, als uns; die Kinder, die die Ta⸗ 
ten auf dem Schlachtfelde noch in ihre 
Spiele verweben. Es ſind dies die Kin— 
der Ihrer Feundinnen, vielleicht gleich— 
altrig mit Ihren eigenen Kindern, und 
die Mutter muß nun nicht nur Erziehe⸗ 
rin, ſondern auch Erwerberin werden. 

Zu dieſem Zwecke ſind wir hier ver— 
ſammelt, Wir bitten um Ihre Mitwir— 
kung, nicht nur durch Tat, ſondern auch 
durch Rat. Wie können wir die weiteſten 
Kreiſe erreichen? Laſſen Sie uns Alle 
in dieſer Stunde zuſammenſtehen und 
uns gegenſeitig in der Arbeit helfen. 

Noch eins: 
unſeres Präſidenten, laſſen Sie uns nie 


vergeſſen, daß dieſe Republik, unſer 
neues Vaterland, neutral iſt. Selbſt 
wenn wir unſere Unterſtüßu— jener 


Seite zuwenden, auf der unfere Lieben, 
unjere Freunde ftehen und fämpfen, fo 
follen wir in unferer Arbeit nicht Partei 
aegen die endere Ceite ergreifen. Nicht 
fämpfen tollen mir, fondern helfen. 

Ach bin überzeugt, daß unfer offenes 
den rauen und Sindern 


Eingedent der Mahnuna | 


Deutichlands und Teiterreich-Ungarns zu 
helfen, von Erfolg gekrönt fein wird. Wir 
tollen vereinigt arbeiten, bereinigt hel= 
fen. Ceien Sie Sicher, daß unfere Arbeit 
in den Dankesthränen unterer europäis 
fchen Schweſter en und ihrer Kinder ih— 
ren Lohn finden wird. J 

ug vor, daß 


rader ſchl 
es ber al 1] ta (ie 








rau Ida © 9 
die Frauen etwas Groß 
ten, z. B. gert im Ai ıditorium, 
Frau Remmler *5* En Kornblu⸗ 
mentag, andere Damen einen allge— 
meinen Blumenkaufstag an, wofür 
Blumenhändler ſchon die Lieferung 
aller Blumen umſonſt verſprochen ha— 
ben. 

Frau Schrader meinte, daß ſich bei— 
des vereinigen laſſe, daß ſich genügend 


ein Kor 


mehrere Konzertabende zu veranjtal= 
ten. Gegen den Blumentag marf 
Frau Meyer ein, daß bei den verfchie- 
benartigen Elementen, aus denen bie 
hiefige Bevölferung befteht, die Damen 
fih auf viele Unannehmlichleiten ge= 
faßt machen müßten. Frau Lina ride | 
Iprac} ebenfalls gegen denBlumenver- 


fauf auf der Straße aus den oben 
angeführten Gründen. Die Dame 
vertrat ſechs — 

| Arbitten ım Stillen, 

| Frau Sohanne — teilte | 


mit, daß jie einer kleinen Da:tenges 
ſellſchaft auf der Südſeite, dem Har— 
monieklub, angehöre, deren Mitglieder 
weder reich noch arm ſeien. Dieſer 
hätte ſchon im Stillen gearbeitet, die 
Damen hätten zu Hauſe Kuchen geba— 
den, eine kleine Halle gem'etet, eine 
Geſangskünſtlerin abe reiwil ig ihre 
Snitwnfung zugelaat, ınd es fer eine 
feine Gefelljchaft veranstaltet woıben, 
ber dr Herr Dr. Rabbi "Yerfon Levy 
eine Unfpradhe gehalter Habe. Für Er: 


fr.jhungen jeien 59 Gents berefet 
und in ein paar Stunden 877 aufs! 


bracht ‚worden. Der Klub hat nut 
| zwanzig Mitglieder. 
seft ım Medinahtempel. 

Frau Martin Ballmann befürmor: 
tete die Abhaltung eines großen Kon— 
zertes im Golifeum, das für 20,000 
Menfchen Raum böte, während dus | 
Auditorium nur 5000 Faffe. Frau 
Louife Kalb, Frau da Yufchel und 
mehrere andere Damen äußerten fi 
in gleicher Weije, Frau Dr. Koehler 
befürwortete eine mufilalifche Veran- 
ftaltung in dem praftifch eingerichteten 
Medinahtempel auf der Nordjeite, wo 
die Damen au Erfrifchungen und 
Blumen verlaufen könnten, jobah fid 
ein großer Reingewinn ohne viele Un» 
foften erzielen lafje. Frau Schrader 
meinte, daß die Hallenmiete ziemlich 
aroß jein würde, die Halle aber nur 
taujend Menichen aufnehme. Dagegen 
wurde geltend gemacht, dab bie Ver 
anftaltung auf Nachmittag und Abend 
ausgedehnt merben könne. Frau 
Unna Stirchftein äuherte fich in äbnli 
Icher Weife, und nach längerer Be 
| Iprechung wurde bejchloffen, mit dem 
| Vorjiand des Medinahtempels fi 
wegen Miete bes Tempels in Verbin» 
| dung zu fehen und den Plan momög- 
| li auszuführen. Ein Ausfchuß wurde 
| eingefeht, um bie ganzen Anorbnuns- 
| gen zu übernehmen und fich nad) Be» 
darf zu ergänzen. Der Ausfhuß, dem 


bie Vorfiperin, rau Nehtmener, und 
Frau Ginger von AUmtäwegen ange 
hören, befteht aus den Damen ba 
Schrader, Dr. Guftan SKoehler, Lina 
Trride, Yohanne Oppenheimer, Martin 
Ballmann, Yda Bufcel, Emmafzrant, 
Albert Graff, Theodor Kühl, Yiabella 
Carr, Mila Kemper, Ulbertine Meir- 
ner, Anna Prangley, Ylidor Plotte 
und Wilhelm Kalb, Frau Köhler ift 
Vorfibende des Ausjchuffes. 

Frau Nehtmeyer gab der ficheren 
Erwartung Ausbrud, dab Ulle flei- 
big mitarbeiten würden, und bamit 
hatte fie augenscheinlich allen Damen 
Um Ge: 

viele 
wurbe 


aus dem Herzen gejprocdhen. 
legenbeit zu haben, möglichjt 
Eintrittöfarten zu verlaufen, 
beichloffen, die Beranftaltung in etiva 
drei, vier Wochen abzuhalten. De 
erwählte Ausschuß wurde erfucht, fich 
mit der Deutfchen Gefellfichaft in Ver: 
bindung zu feben, da biefe, wie ver— 
lautet, im DOftober ihr 6Ojähriges 
Jubiläum in ähnlicher Weife zum Be: 
ften des gleichen Fonda zu begehen be— 
abfichtigt. Daher wurbe, auf Antrag 
von Frau Schrader, dem Ausſchuß 
die enbdailtige Regelung überlafien, 
da natürlich Die Damen der Deutfchen 
Gefelichaft nicht Abbruch tun wollen, 
aber ein Konzert wird veranftaltet 
werden, und ein großartiger Erjolg 
ift im Voraus gewiß. 

Gelbbeiträge, welche von den Da= 
men an den Schahmeifter 
werben, ſollen als ſolche des Frauen— 

ausſchuſſes gebucht werden, die be— 
ſcheidene einzige Anerkennung, melche 
für diefes Liebeswert von den Damen 
erwartet wird. Eine Dame teilte wäh- 
rend ber Berfammlung mit, daß fie 
bereit3 $100 in ihren Kreifen geſam⸗ 
melt habe und bie Arbeit fortjebe, 

Dentfche Frauen, meldet Euch! 


Da eine genaue Lifte aller deut- 
[hen Frauenvereine und die Namen 
der Beamten nicht befannt find, fo 
werben alle fyrauenvereine in Stadt 
und Umgegend erfucht, fich al3bald 
bei Frau Nehtmeyer anzumelden, ba 
aus dem erwähnten Grunde nicht alle 


abgeliefert 








Nadikalheilung 


Verdenſchwäche 


Echwace, nervoſe 
—— und 
Austlüffen, 

Saaraı sta! L 
und Cehlraft, Niatarıh, 
veritopfung, Müdteleit, Errö ten, Otter 
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ar aa, — aus dem , 
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eingeladen werden konnten, aber alle, 
ohne Ausnahme, mitwirlen ſollten. 

Der Damenausſchuß der Deuiſchen 
und Oeſterreichiſch⸗Ungariſchen Hilfs 
geſellſchaft beſſeht aus den Damen 
Klara Rehtmeyer, Bertheld Singer, 
Ida Schrader, Johanna Remmler, 
Anna Kirchſtein, Andrea Koſt und 
Emil Fellegi. Frau Guſtav Rockener 
hat freundlichft die Selretärädienfte 
übernommen. 

Wie heute verlautete, wirb ber Ver— 
waltungsrat bes Medinahtempels 
durch Vermittlung des Herrn Charles 
Mader den Damen Sehr entaegen- 
lommen. 

Gartenfet am Samftaa. 


Am nächſten Samstag findet in den 
Stunden von 2 bis 5 Uhr Nachmit- 
tags auf den der Frau Konful Singer 
gehörigen Gründen in Winnetfa, an 
Winnetla Ave, einen Blod mejtlich 
von Linden pe., ein großes Rafen- 
feft und Konzert ftatt, deffen Erträge 
dazu beftimmt find, in die Kaſſe der 
Deutichen und Defterreihifh-Ungari- 


Ichen Hilfsgefellfchaft abgeführt zu 
werden. Der Eintritt beiträgt 50 
Gent? die Perfon. Es werben 


allerhand mufitalifhe Genüffe gebo- 
ten werben, auch find Buben auf- 
gefchlagen, in denen hübfche Gegen- 
ftände für den auten Zweck verkauſt 
werben follen. Die Leitung des Feſtes 
liegt in den Händen nacbenannter 
Gönnerinnen: J. ** Otto Berz, 
Chas. Bender, O. M. Blaich, Carl 
Beck, A. Catroop, A. DO. Dapidis, E. 
Eitel, E, Eifermann, €, Fellegi, U. 
Slafer, Lina Gaendlen, ©. Heibler, 
Marion Hnde, John Hebel fr., John 
Hebel jr., U. Harnifh, U. Juergens, 
M. Kiehlina, U. Koehler, A. Koehn, 
M. Kirchhoff, U. Kicchfiein, Theo. 
Kuehl, Ch. Lorend, F. Ladner, D. 
Lieberthal, U. 3. Lichtflein, 9. U. 
Meyer, B. Mai, U. Barter Miller, 
Piel, Geo. Pi, H. Paepde, U. 
Nemler, E. Rudolph, Amy Roih 
Ihild, Ignace Reis, E. Rehtmeyer, ©. 
P. Smith, W. Sied, %. Schrader, AU 





Schmubß, Michael Einaer, 9. 
Smwart3, 3. Epiegel, Chad. Strupe, 
Lulu Temwes, Adolph Vieſſer, 
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| einen Mefferftich ins Gefidt, 
| mit ihm um die Freiheit rang. 


Walded, A. Wiebolbt, G. Wittmeyer. 
Tal & am Gamdtag rennen 


follte, wird das Freit bi3 zum Sonn: 
tag verſchoben werden. 
+: — 


Aus Bereinskreiſen. 


In der Extra-Verſammlung des 
Auguſta-⸗Stammes N 
22, U. O. R. M., unter dem 
Vorfig der Präſidentin Maria 
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Strich abgehalien, wurde einſtim— 
mig beſchloſſen, 550 zum Wohl 
und Beſten des Deutſchen Vaterlan— 
des und ſeiner tapferen Verteidiger, 
alſo für die Deutſche Rote Kreuz⸗ 
Geſellſchaft, anzuweiſen. Ferner wur: 
de beſchloſſen, ein Kaffeelränzchen am 
3. September, Nachmittags 2 Uhr, in 
Schmidt3? Sommergarten,1459 Mon» 
ticelo Ave., zu veranftalten, und ben 
Reinertrag dem gleihen Tonds zu 
überweifen. Alle freunde und Güön- 
ner der guten Sade find freunblichit 
darı eingeladen. Der Kaffee toftet 
15 Gent3, der Eintritt ift frei; man 
fahre mit der North Wpe.-Strahen- 
bahn bis zur Monticello Ave, gebe 
ein Straßengeviert weit füdlic. 
zu —— 
Bon der Bolfswut bedroht. 


Angeb.icher Straßenräuber mußte von Pos 
Iizei in Schuß genommen werden, 


Nach einer heiken Hab, die fich auf 
fünf Straßengevierte erjireute, und 
an der ſich etwa 300 Perjonen betzi- 
ligien, wurde gejlern Abend an ver 
siedzie Une. und W. 12. Straße, 
Samuel Blod, 1254 ©. St. Louis 
pe. eiigegoit, der angeblich turz vor= 
yer mit zuveien jeiner Spie,g:fellen 
an der W. 12. Str, und ©. Albany 
Upe., Harıy Moronsty, Nr. 3600 W. 
15. Str. zu berauben verfucht hatte. 
Er märe fider der Volkswut 
zum Op;er gejallen, wenn nicht brei 
Geheimpolizitten, durch den Lärm an 
gelodt, herbeigeeilt wären und Jich de3 
Bedrohten angenommen hätten. Trob- 
dem verfuchte die erregte Menge den 
Gefangenen immer wieder den Hän= 
den der Beamten zu entreißen, fodaß 
viefe jchliehlich gezwungen waren, ihre 
Revolver zu ziehen. Camuel Stein, 


Nr. 3251 W. 12, Str., der die Menge 
angeführt halte, erhielt von Blod 


als er 





ug 
Konzert im Lincoln Barf, 


Die Handide Kapelle mird heute 
Abend im Lincoln Park ein Konzert 






je en, wofir das folgende Programm 
zufgeſtellt wurde: 


1. Marfh „Love is Sina“ 
2. 2% er "Sei dien aus bim 
















ilyelm Tel 
u. „»eltert 







Lueders 
aderewsti 





Geſangsvorträge. Sidney Lachtman Quartett 
Dallet „ERdDtIeNNE" zen Luigini 
Marih „Zannhäufer“ ennsssünadenes HR 


Shhluß-Preisherabfekungen an Waſchkleidern 


In dieier bedeutenden Preidermähisung einneihloiten find alle weihen ober farbinen 
Baidıtleider, die jent in unierer Amıng- und Kieider-Abteilung 
tegungen find 4 radital, ac fie e die sröhten Baraaind der Sallon baritellen. 


Farbige Waſchkleider | Farbige Waſchkleider 


Muslin⸗Unterzeug zu bedeutenden Erſparniſſen 


Princceh @Iips für Damen, 


beftidt Note und Zuds oben ımb unten mit @pinen | U: Ilafacon, @tiderei und 
alle Wröben und Eiiderei beiept, pipe 
2 ert . » 48c toceb bi® 1.50, au 8% wer . 39 
_Musiin Gowns für Damen, Norlierihheer ur Tamen, Ninderunerücie aus Mus 
ober u. bober Sa mit | Binten um» borne mit Zpi-| lin, mit Epipen und Eiide 
ap pen, mit Eriderei u. Band» | pen @riderei unb Band rei gemadi, alie .. 
Brading befept, 3 Beading beſen. wert 28c, 
DEE Bessaemiein 6 oER TEL, Bllssnonncsesse 2% Uusonnsssusnnnnnnnnnnere c 





Gomforters gratis hergeitelt 


(27. 28. und 29. Aunult) nehmen wir in unierer 
Berwaaren-Abteilung Aufträge entaeaen für "ant Veheliung gemadıte Komiorters. @s wird 
wenn bad Miareriai 
ichr wonllell. Bellmigt die Gomforter-Maihine im Berried 


Gebälelte Bert-|) Die Babu Grid; WGs. mebleiht.; Morineläumte Bettlaten, 
beiden, beitanıı ober anlet rola ob, | Cambric, fein mb nabtlos, aus weib appret! 
aeldmmt, bolle ri u, Mindber harten alatı. belle DoZon Böseting, einige lei Icb» 
he, neue Ruft iufier, aron te, 10 3 rbalt, wert bis au 7 
tert 1 89 ztüd 39 Varb... 5; € das ns 5öc 

1 ®artie wollene | ıı * —8 Datte Ki zu. * 

Ylanfet r >iyöll. Talel- Var Füllen von Kom 7250. deurfaer merce, 

grau und Tol bina, exira Idimer« erters 72 bei 0 tb Taleldamalt nett 
farbig, lehrer Ihe lap, 0 Zorte - reinweiß — te 0 (done Mufter, 
Roll rt 

















übria find, Die Herab»- 





Alle erira Mröhen für Damen im farbi- 
ge! n Ball leidern, einfhl. Gröben 40 
l 50; Werte bis 83,50; beradgefe ent auf 


1. 19 und 81.69 


Sommer:Goats 


aue — für Damen und 
ber bis zu $25 dberlaufl, — 


tens beradge! 'ept auf 


3.98, 05.98 u. 86. ob 






















Tamenboien, aus Mudiin, 


























elaufı wir, unb badieibe ih 


bier 
n ber Beriwaaren-Abiellung. 





















Bulter 


Nordweirieite 


1644 W. Ebicagno Ave 
1373 Milwaulee Ave, 


könnt, 


Belrieit, 
1510 3, Wadıfon Gtr. 
2R3U 3, Vladilon Eır, 
ar Asland Ave 


il: 
— Während unſeres großen Verkaufs von Baumwollwaaren 


ſpe 
Einfache Loop Nadeln i 
Ginfadie Yoo» Wins, ‚grone Sorte, Schild» 
.r und Dernji 2 Dei 10c 











Domeſti Stickereien. Spitzen, 


ics, 


Mus (inunterzeug un und mwajchbaren HI eidern für Damen, Mädchen und Kinder, ferner in Gardinen und Draperien. 


Erfparnifle an Eurem 
tüglihen Bedarf 


Groceries 














Butter, Meabow ‚Kartoffeln, fan» 
Sit Ereamern — & a frübe Cbio, 
RB BIC | neeneenenennn 7 EC 

Schmalı reines Feine geränderte 
te Melaus je.affen % un enlofe > 
Ed — 123c J 20e 

Swifts Premium „zwiitd Empire 
Butterine, 23c riöf Eved, bas 
die beſte....... & * ‚193c 

Auder, feiner ara ° 

R für Eim „s eimion sinne 

e 3. | oter Lachs, 
s.......... 635€ Eu e 15c 

_ Kaihb: irn — —— 

— — - per | slan* sar 
* > bie — 
neu 1.63 | io 

Navelle, dad per, | Füßilsuuunnn 
feite taftce » Erlan» Nimelien Port and 
mittel - Beans in Sauce — 
Vid Valet.. 156 | per i 10c 

DEFIO, 000000. 

Augenmeh! rasen. Banner Darle 

s us Kalet.. ‚23c friihgeräft.  Staffee, 

Be in 4 Pid.Lendtud- 

_@tinners ame fäden 1. 10 
u pacbeili, © EClüüsssunnens 
3 "alete. 250 Runfeld Premium 

Keine Atipice— Rad » Eholoiate — 
nn DIE | Eier... IBE 
Blluussorunner Eilliässunnrneer 

Meiner — Nub No more 
ei Garde N cr pbtbo 
Gallone Mattteite 
Blluuuuuunnnnee« 13 10 etüde. .. 35c 

Heine iaieen . (ee d * rien 2 
u — 4 Mu on Booth eine 
Bilesosonncnner» 1 c gelöft.) 

eld Napbiba oder Amber @eite, 

10 Ellde.suusssnnnnunnnnnnnnnunrnnnnee 42 
enrzie Warle nen eingeleate To 63c 
maten, Air. 2 Büßle.uusosnsunnnnnnnne 





Gandics, Bäderwaaren 


Frucht Tälcıhen in an Flales. @ugar 


alfort. Mlabors od, Banilia 
ee ie | Sars h 28c 
„Chocolate bipneb Cecoauut PBard,— 
Palteln, — bie c friibaebad,, die 15c 
ie 19€ | Sn... 18€ 





Schönes Fleiidh 


en 1öc | en .18c 


Dintton Chen — „uyertertenfe @ıcal, 
one us 
BAER 16C | Hirn 276 
Feine Lilöre 
Dame @. Bepper Anlbmore Wbid- 
gübisfen, bottied im fen * in Bonb, 
Nond, bolle bolle ward, 00; 
— — — ober 2 1 30 
Blalden....** 
Keniudn Belle E 
Sbisten — bie 4% 4 Voriwein. 
Gallo ne allone 
— ——— „de 











Garantirt, 
jedem 35e bis 40c 
Kaffee in Chicago 
aleihiufommen 


Bankes’ befle Creamerg if befler als wie Ihr anderswo kaufen 
Der Preis ifl immer niedriger als anderswo, 


1818 ®. 12. ir, Nordieite 
3102 Welt 22. Eir. 4065 3. Divilion Str. 
Eüpdieite 720 33, Norıb ve, 


3032 Wentworib Ave. | 2u4u Yincoin Ave 











WER 93 
aug21,23,25,26,23 


— 





Am 


1045 Milwautee Ave. | 1836 2 
2054 Viiiwaufee Ave, | 1217 ©. Halited Eir, | 34 S Hallted Etr.| 3244 Lincoln ve. 
2710 ®. Norıd Side. 1 1832 ©. Salfted Er. 147 20 €. ulbland Abe. | 3413 9. Ülart Ele 
Amtsmüde, bewilligt. Diefe betrug bisher $140,: 
a ; 909,256 und ift jet um $21,000,000 
D isherise Buntes ifer Re.ves . Eee 
Des Mehmize Sam — Re-085 | neringer geworden, was bebeutet, daß 
—— mn | beinahe eine halbe Million weniger 
_ Dwen 7. Reeves jr., feit breizehn | Steuern gezahlt werden muß. 
Saycen im Hundesbine uno äuegt | eiffen unter den 100 Banten, welche 
DOberbaniprüfer für den Cyicagoet | pepon betroffen find, 


Diftrikt, hat feinem Vorgefegten, dem 
Kontrolleur der Umiaufsgeider, John 
©. Williams, fein Rüutritts ſchreiben 
zugehen lafſen, mit der Bitte, es ſo— 
gleich in Kraft treten zu laſſen. 
Grund für ſeinen Amtsverzicht gibt 
er an, daß er unter dem neuen Geſetze 
über die Reſerbebanken nicht arbeiten 
fönne. Er wird vom 1. September 
an die Präfidentfcaft der Drovers’ 
National Bank in Chicago überneh- 


men. 
— — — — 


Steuerherabſetz ug. 





Wesen des Krieges brauchen die Chica o r 
Banfen weniser Sienern zu zalon. 
Daß der Kriea auch Folgen haben 

fann, mweldde nicht allzu unangenehm 

jind, haben die Ehicagoer Banken er- 
fuhren. Auf Grund der Tatjacge, daß | 
ihre Geſchäfie durch die Unterbrechung 
des Vertehrs mit Europa und die 


ſonſtigen Kriegswirren ſchwer gelitten peis für den Kleinhandel 


haben, wurde ihnen geſtern von der 

Steuerreviſionsbehörde ein Abſtrich 

von 15 Prozent von ihrer Einſchätzung 
ie se she 


CASTORIA füsmtnmmente — Träetän 


te Sorte, Die Mu immd Gunauft Habi 


ni 
nn In ——* 


Als 
| Staatdanmaltfchaft 


gewinnen bie 
Firft National und die Continental 
& Commercial National Bant. 


Als Drüdcberaer anaetlagt. 


Taft alle diejenigen, welche von der 
der Reviſions⸗ 


| behörde ald Gteuerbrüdeberger ange- 


I 


| 
| 


zeigt worden waren, ieil man ihnen 
gerichtlich nicht beitommen konnte, da 
das Gefeß in ihren Fällen eine zu 
meite Mafche zum Durhfchlüpfen bot, 
find geftern von der erwähnten Be- 
hörde abgeurteilt worden. Es murs 
den an 500 folche Fälle erledigt, 


Zuder f Ut. 


Nachdem e3 bekannt geworden mar, 


| daß die Bundesregierung fcharf hinter 


denen, melche die Lebensmittelpreife 
unberehtigter Weile in die Höhe 
Tchrauben, ber fein wird, ift in ben 
meiften Städten de3 Dftens derZuder- 
1 bis 2 
Gent3 gefallen. Cine meitere Preis 
herabfegung wird in den nächjten 24 


Stunden erwartet. 
—.. 


vun 


— — — 


Si 


*— 





